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Zu den Firmen

Eintauchen in eine schöne, bunte Welt – in der JoJo Geschenkboutique ist das mühelos machbar

Schöner schenken 
das ganze Jahr 
Die JoJo Geschenkboutique ist vom Rheincenter ins Seconia Ärztehaus umgezogen. 
Auf 150 m² präsentiert sich eine ansprechende Auswahl schenkenswerter Schön-
heiten. Das Spiegelburgsortiment mit Ritter Vincelot, Prinzessin Lillifee und mehr 
lassen zudem Kinderherzen höher schlagen. 

Anzeige

Tapetencenter

Fritz & Stephan Ays

Im Grütt 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 8486

Fax +49 (7761) 3231

Tapetencenter.ays-bs@t-online.de

JoJo 

Geschenkboutique

Bahnhofsplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 4545

www.jojo-geschenke.de

katja.stephan.ays@web.de

Seit 1. März hat das seit 1994 ehemals 

im Rheincenter  angesiedelte Geschäft für 

Schönes und Erlesenes im Seconia Ärzte-

haus in der  Bad Säckinger Innenstadt 

eröffnet. Und wer die ansprechende Bou-

tique durch einen der beiden Eingänge be-

tritt, geht selten mit leeren Taschen wieder 

hinaus.

Fair-Trade 

Der Renner sind derzeit die Röcke von 

Moshiki, sagt Geschäftsinhaberin Katja 

Ays. Hergestellt werden die farbenfrohen, 

schicken  Kleidungsstücke nach dem Fair-

Trade-Grundsatz (fair, verantwortungsvoll, 

keine Kinderarbeit) in Nepal und dass die 

Röcke aus Stoffresten zusammen genäht 

würden, mache aus jedem ein Unikat, so 

die Geschäftsinhaberin.

Farbenfroh präsentiert sich auch der höl-

zerne große Thementisch. Im Moment 

tummeln sich zahlreiche dekorative Hasen 

darauf – wenn Ostern vorbei ist, nimmt 

dann der Sommer auf dem massiven Mö-

belstück Platz.

Führende Marken wie Leonardo, Asa, Rei-

senthel und Spiegelburg präsentieren sich 

ebenfalls großzügig im 150 m² großen 

Ladenlokal. Dazwischen fi nden weitere 

Kostbarkeiten ihren Raum, wie etwa die 

Woodstock Chimes – Klangspiele, die 

einen Präzisions-Stimm-Prozess durch-

laufen und einen unvergleichlich dyna-

mischen Klang haben. Einfach mal im 

Vorbeigehen Anschubsen und sich etwa 

vom „Gregorian Chimes“ mit seinen litur-

gischen Klängen einfangen lassen.

Im Trend

Ob erlesenes Geschenk oder ein kleiner 

lieber Gruß, Schmuck für große und Ac-

cesoires für kleine Liebhaber – in der JoJo 

Geschenkboutique ist vieles möglich. Ge-

fragt seien auch die fi xfertig angerichteten 

Geschenkpakete, so Katja Ays. Mit Klar-

sichtfolie verhüllt warten hier etwa eine 

Flasche Sekt samt stilvollen Gläsern oder 

ein kleiner dekorativer Frühlingsgruß auf 

schnell Entschlossene, die zwar Zeit zum 

Freude bereiten, aber keine zum Stöbern 

und Zusammenstellen haben. 

Katja Ays und ihr vierköpfi ges Team hin-

gegen nehmen sich gerne Zeit. Ruhige 

und kompetente Beratung gehören ebenso 

dazu, wie die Maxime, auf jeden Kunden-

wunsch einzugehen. Ist etwa ein Leonar-

doglas kaputt gegangen, wird es wieder 

nachbestellt, versichert die Geschäftsinha-

berin.

Das Gestaltungskonzept

Das Zeit in der JoJo Geschenkboutique 

eine wichtige Bedeutung hat, lässt sich an 

mehreren Stellen entdecken. Buddha und 

seinen Lehren ist sogar ein ganzes Regal 

gewidmet – passend angeordnet vor einer 

Wand in frischem Grün, die Katja Ays’ 

Ehemann Stephan gestaltet hat. Auch in 

der zweiten und vierten Etage des Seco-

nia Ärztehauses, wie auch im Pappalar-

do war Stephan Ays vom Tapentencenter 

Bad Säckingen in Sachen Farbgebung, 

Wandgestaltung und Fenstersichtschutz 

beratend und ausführend tätig. Der Maler-

betrieb befi ndet sich seit über 50 Jahren in 

Familienhand.

Gestaltungs-

konzept
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Das Ärztehaus Seconia in Bad
Säckingen vereint die ärztliche
Kompetenz verschiedener Fach-
richtungen unter einem Dach.
Synergieeffekte kommen Medizi-
nern und Patienten zugute.
Anbieter medizinischer und
gesundheitsorientierter Dienst-
leistungen und Produkte sowie
eine Geschenkboutique und das
Restaurant Pappalardo unter-

streichen den Anstrich des Seco-
nia als Haus der kurzen Wege.
Noch ein Plus: Die Seconia-
Akademie vermittelt der Öffent-
lichkeit Wissen rund um die
Gesundheit und medizinische
Themen. 

Das Seconia ist eine wichtige
Bereicherung für die gesamte
Stadt und die Region. Es sichert
nicht zuletzt nachhaltig die
ärztliche Versorgung der Bevöl-
kerung. Aber auch städtebaulich
ist das Seconia ein großer Wurf.
Das architektonisch sehr gelun-
gene Bauwerk schmeichelt der
Optik des Stadtbildes. Aufgewer-
tet wird damit sowohl der Bahn-
hofplatz als auch der gesamte
Eingangsbereich zur Innenstadt. 

Gesundheit kompakt
Das Ärztehaus Seconia
ist in vielfacher Hinsicht
eine Bereicherung für
Stadt und Region
V O N  F R A N K  L I N K E
.............................................
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Interview: Ziele erreicht! Im
Gespräch mit den Bauträgern
Michael Wagner und Gerhard
Weißenberger über Hintergründe
und Motivation

➤ Seiten 4 und 5

Stadtsicht: Bürgermeister Ale-
xander Guhl und Stadtbaumeis-
ter Michael Rohrer werten das
Ärztehaus als großes Plus für das
Stadtbild und die Infrastruktur
von Stadt und Region

➤ Seite 6

Interview: Wichtiges Zentrum!
Im Gespräch mit dem Vorstand-
vorsitzenden der Volksbank
Rhein-Wehra 

➤ Seite 11

Herausforderung: Architekt
Franz Michler blickt zurück auf
Planung und Bauphase des
Ärztehauses Seconia am Bahn-
hofplatz. Funktion, Gestaltung
und die innerstädtische Lage
stellten hohe Anforderungen an
alle Beteiligten 

➤ Seiten 23, 24 und 25

Kunst und Kultur: Im Seconia
sind Werke des Bad Säckinger
Künstlers Werner Dietz aus-
gestellt. Weiter finden sich im
Haus etliche Fotografien der
Stadt von Michael Rohrer

➤ Seite 26

Aus dem Inhalt

Am Samstag, 13. April 2013, 11 bis
16 Uhr wird sich das Ärztehaus
Seconia in Bad Säckingen am
Bahnhofplatz der breiten Öffent-
lichkeit präsentieren. Die Ärzte,
die Gesundheitsdienstleister und
die übrigen Mieter werden die
neuen Räumlichkeiten vorstellen.
Die Besucher können sich auch
auf diverse Aktionen freuen. Ganz
besonderes Highlight des Tages
ist die musikalische Umrahmung
durch die Big Band des Verbands-
jugendorchesters Hochrhein
(VJO). Die Big Band spielt von 11
bis 13 Uhr sowie von 14 und 16
Uhr auf der Bühne vor dem
Ärztehaus. Der Förderverein des
VJO wird die Gäste beim Tag der
offenen Tür bewirten. Der Erlös
kommt der Jugendarbeit zugute. 

Tag der offenen Tür

➤ Hals-Nasen-Ohren-Arzt Peter
Schmidt
➤ Gemeinschaftspraxis der
Fachärzte für Allgemeinmedizin
und Innere Medizin Christoph
Baumgartner, Rolf Joist und
Eberhard Preis
➤ Urologie am Hochrhein –
Johannes Springer, Christoph
Holwegler, Martin Fügen, Ger-
hard Walz und Axel Röpke
➤ Operations-Bereich, gemein-
schaftlich betrieben durch alle
Ärzte im Haus

➤ Augenärzte Ute Großkopf und
Peter Großkopf
➤ Zahnarztpraxis Jan Reich-
mann
➤ Karl Heinz Amann, Arzt für
klassische Homöopathie
➤ Logopädische Praxis Cornelia
Lotzgeselle
➤ Astrid Malzacher Cosmetics
➤ Vivaxis – Gemeinschaftspraxis
Doris Schöntaube (Heilpraktike-
rin), Mechthild Deffner und
Stephan Muser (Physiotherapie)
und Susanna Greim (Naturkos-
metik und Fußreflexzonenmas-

sage) 
➤ Neurologie-Praxis Ioana Felt-
gen
➤ Institut für Laboratoriums-
medizin Frithjof Blessing und
Kollegen
➤ Pavel Hörsysteme
➤ Rechtsanwaltskanzlei Graf,
Kaskel, Wieland
➤ Sanitätshaus Schneider
➤ Bergsee-Apotheke
➤ EC-Automat Volksbank Rhein-
Wehra
➤ Geschenkboutique JoJo
➤ Restaurant Pappalardo

Die Spezialisten unter einem Dach 

Das Ärztehaus Seconia in Bad Säckingen vereint ein breites Spektrum medizinischer Kompetenz unter dem Dach eines
optisch sehr gelungenen Bauwerks. B I L D :  L I N KE
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Michael Wagner und
Gerhard Weißenberger
sind die Bauherren des
Ärztehauses Seconia.
Wir sprachen mit den
beiden Investoren über
Hintergründe und Moti-
vation. 
Das Ärztehaus Seconia steht. Sind
Sie mit dem Ergebnis zufrieden?
Wagner: Ja wie haben unsere Ziele
erreicht. Die Innenstadt ist damit
attraktiver geworden und die ärzt-
liche Grundversorgung der Bevöl-
kerung auf lange Sicht gesichert.
Das ist ja in Zeiten schwindender
Arztpraxen besonders wichtig. 

Apropos Ziele: Was hat Sie grund-
sätzlich dazu bewogen, in ein
solches, für eine Kleinstadt doch
recht gewaltiges Projekt zu inves-
tieren. 
Weißenberger: Die vorhandene
Gebäudesubstanz, sowohl der
Flachbau als auch die Villa Him-
melreich gehört seit Generatio-
nen meiner Familie. Es bot sich
für etwas Neues an. 
Wagner: Gemeinsamer Wunsch
und Idee war es schließlich für uns
beide, dort etwas Schönes und
Nachaltiges für die Stadt und die
Bevölkerung zu schaffen. 

Und die finanzielle Seite? 
Wagner: Natürlich muss die Rech-
nung am Ende aufgehen. Der fi-
nanzielle Aspekt stand für uns
aber nicht im Mittelpunkt. Das
lässt sich auch an der Architektur
des Gebäudes ablesen. 

Inwiefern?

Weißenberger: Wir haben zum
Beispiel die alte Villa Himmel-
reich, mein Elternhaus, mit viel
Aufwand in den Neubau inte-
griert. Das Gebäude steht unter
Denkmalsschutz und wir haben
es mit viel Liebe zum Detail sa-
niert. 
Wagner: Das dynamische Zusam-
menspiel zwischen Alt und Neu
macht die Seele des Hauses aus.
Der Erhalt der Villa war uns des-
halb ein großes Anliegen. Mitge-
spielt hat dabei auch das Gefühl
der Verantwortung für zukünftige
Generationen, im Sinne des Er-

halts historischer Bausubstanz.
Wir haben Innen wie Außen viel
Wert auf die Details gelegt. Das
lässt sich leicht überall erkennen.
Nicht zuletzt in den Räumen der
Gastronomie wo Alt und Neu be-
sonders beeindruckende zusam-
menkommen. Wir laden jeden
ein, diese Atmosphäre zu genie-
ßen. 
Weißenberger: Wesentlich beige-
tragen zum Gelingen des Projekts
Seconia hat das Architekturbüro
Michler. 
Wagner: Das ist richtig. Wie bei
der Architektur haben wir auch

bei der Bausubstanz Wert auf
höchste Qualität gelegt. Eine Vor-
gabe war es somit auch, aus-
schließlich heimische Handwer-
ker zu beschäftigen. 

Hatte Sie ausreichend Unterstüt-
zung von Seiten der Stadt?
Wagner: Ja, das Ganze ging im
großen Schulterschluss mit Ver-
waltung und Bürgermeister über
die Bühne. 
Weißenberger: Viel Rücksicht ha-
ben wir auch seitens der Anwoh-
ner erfahren. Die Baustelle lag ja
schon an exponierter Stelle. 

„Wir haben unsere Ziele erreicht“

Projekt für und mit der Stadt: Die Bauträger des Seconia (von links) Michael Wagner und Gerhard Weißenberger. B I L D :  L I N KE  

A N Z E I G E

Entwurf
Planung

Bauleitung
Projektentwicklung

Franz Michler
Klaus Gayer

Christina Müller-Schotte
Dipl.-Ing. Freie Architekten

Sonja Michler
Immobilienwirtin (DIA)

Hüssyweg 2
79713 Bad Säckingen
Telefon 0 77 61 / 36 66

info@architekt-michler.de
www.architekt-michler.de

Wir bedanken uns bei der Bauherrschaft und wünschen den Investoren und den 
Mietern viel Erfolg im Ärztehaus Seconia.
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Bau und Architektur sind also
sehr gelungen. Würden Sie das
beim Mix der Mieter auch so
sehen?
Wagner: Ganz sicher. Durch unse-
re sehr guten und freundschaftli-
chen Beziehungen zu den Bür-
gern der Stadt und darüber hi-
naus, war es nicht schwer, geeig-
nete Mieter zu finden und zu be-
geistern. Ich denke, es ist uns auch
gelungen, aus den sonst eher ein-
zelkämpferischen Ärzten und an-
deren Gesundheitsschaffenden
ein Team zu formen. Das zeigt
sich nicht nur an dem gemein-
schaftlich genutzten Operations-
saal. 
Weißenberger: Ich bin überzeugt,
alle Mieter und Mitarbeiter fühlen
sich im Seconia wohl. Der Ver-
bund bietet ja doch viele Vorteile
und Synergien. Dies gilt auch,
oder ganz speziell, natürlich auch
für die Patienten und Besucher
des Hauses. Nicht zu vergessen
ist, wir liegen zentral in der Stadt.
Da kann man einen Arztbesuch
zum Beispiel gut mit einem Ein-
kauf verbinden. 

Immer wieder ist die Rede von der
Einmaligkeit einer solchen Ein-
richtung in der Region, oder gar
weit darüber hinaus.

Wagner: Also ich würde mal be-
haupten, dass es im ganzen süd-
deutschen Raum nichts Ver-
gleichbares gibt. Sie müssen in
diesem Zusammenhang beden-
ken, dass das Seconia von zwei
mittelständischen Privatinvesto-
ren auf die Beine gestellt wurde.
Meist finden sich solche Einrich-
tungen in öffentlicher Träger-
schaft, einer Stadt oder eines
Landkreises. Und mit 3500 Qua-
dratmetern Gesamtfläche hat das

Haus schon Großstadtdimensio-
nen. 

Im Nachhinein also keine Reue?
Wagner: Nein, in keiner Weise, wir
sind stolz auf das Seconia. Von der
Idee bis zur Fertigstellung des
Hauses hat es übrigens nur zwei
Jahre gedauert. Planung und Bau
haben wir mit viel Freude und
Idealismus begleitet. 
Weißenberger: Das war eine sehr
schöne Zeit. Krönung wird der Tag

der offenen Tür, und damit die of-
fizielle Übergabe an die Bevölke-
rung sein. 

Letzte Frage: Was bedeutet Seco-
nia?
Im lateinischen Text der Fridolins-
Vita ist das der Name für Säckin-
gen. Man sieht, auch beim Namen
war uns die Verbindung zur Stadt
wichtig. 

F R A G E N :  F R A N K  L I N K E

Die Villa (rechts) wurde erhalten und mit dem neuen Gebäude (links) mittels einer gläsernen Fuge verbunden. B I L D :  L I N KE

Alte Zeiten: Die historische Aufnahme zeigt neben der Villa den Flachbau, der
abgerissen wurde, um Platz für das Seconia zu schaffen. 

Blick Richtung Münster: Postkartenmotiv aus den 50er-Jahren – links die
historische Villa, die jetzt ins Ärztehaus integriert wurde. A RC H I V B I L D E R :  K A RL  B R AU N

A N Z E I G E

Tragwerksplanung – Ingenieurtechnische Überwachung

Dipl.-Ing. S. F. Tröndle
Beratender Bauingenieur VBI

Purkersdorfer Straße 59 · 79713 Bad Säckingen
Tel. 0 77 61 / 92 99 90 · Fax 0  77  61 / 49  17

Bautechnische Prüfung 

Dipl.-Ing. Bernhard Strasser 
Prüfi ngenieur für Baustatik VPI

Schönaugasse 7  ·   79713 Bad Säckingen
Tel. 0 77 61/922 30  · Fax  0  77  61 / 92  23  99

Fenster, Türen, Tore, Brandschutz-Türen und Verglasungen,
Fassaden, Wintergärten und Sonnenschutzanlagen

grossmann-metallbau.de

Lieferung und Montage der Alutüren, 
Automatiktüren, Brandschutz- und 

Glasfassadenelemente
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Dass das Ärztehaus Seconia eine
Bereicherung für die Stadt ist,
steht auch für Bürgermeister
Alexander Guhl und Stadtbau-
meister Michael Rohrer außer
Frage. Das gilt gleich in mehr-
facher Hinsicht. Zuvorderst steht
hier natürlich die Nutzung und
die Gestaltung des Gebäudes.

Beides sei rundum gelungen.
Optisch füge sich das Seconia
bestens in die Umgebungs-
bebauung ein. Und nur wenigen
Kommunen, gelingen es ein

Ärztehaus zu etablieren, so Guhl.
Eine Einrichtung, der gerade in
Zeiten des sich einschleichenden
Ärztemangels große Bedeutung
für die Bevölkerung zukomme.
Die unmittelbare Nähe zum
Bahnhof und zur Innenstadt
erhöht dabei den Komfort für
Besucher und Patienten. 

„Da wo einst eine Schmudde-
lecke war, da steht jetzt das
Ärztehaus“, fügen Guhl und
Rohrer hinsichtlich der aus die-
sem resultierenden Aufwertung
des Stadtbildes, insbesondere
des Bahnhofsvorplatzes, hinzu.
Insofern wirkt der Bau auch als
Initialzündung für eine weitrei-
chende Optimierung der Platz-

situation am Bahnhof. Ein wich-
tiger Schritt dahin sei bereits mit
der Beseitigung des Durchgangs-
verkehrs getan worden, so Roh-
rer. 

Um den „Bahnhof näher zur
Stadt zu bringen“ und auch den
Rudolf-Eberle zu beleben, ist für
die Waldshuter Straße beim
Ärztehaus ein Straßenbelag
vorgesehen, der den Fußgängern
optisch deutlich Vorrang ein-
räumt. Auch die qualitative und
quantitative Verbesserung der
Parkplatzsituation auf der Nord-
seite der Bahngleise ist Bestand-
teil des Gesamtkonzepts. Dort
stehen für das Ärztehaus Seconia
50 Parkplätze zur Verfügung. 

Das Ärztehaus wertet Infrastruktur und Stadtbild auf. Das Projekt wirkt auch als Initialzündung für eine weitreichende Optimierung des Areals rund um den Bahnhof.
Auf der Nordseite der Bahngleise – also zu Fuß schnell zu erreichen - stehen für das Ärztehaus 50 Parkplätze zur Verfügung. B I L D E R :  L I N KE

Gewinn für Infrastruktur und Stadtbild 
Bürgermeister Alexander
Guhl und Stadtbaumeister
Michael Roher werten Ärzte-
haus als großes Plus für Bad
Säckingen

V O N  F R A N K  L I N K E
.............................................

Bürgermeister Alexander Guhl und
Stadtbaumeister Michael Roher.

A N Z E I G E

Jahre
F O R T S C H R IT T  &

 K
O M

PE
TE

NZ

·  Sanitär- und 
Heizungstechnik

·  Baublechnerei
Flachdach & 
Industriebau

·  Naturenergie 
Photovoltaik & 
Solarthermie

·  Fachmarkt &
Bäderausstellung...

Luise-Bauer-Straße 65 · 79725 Laufenburg-Grunholz
Telefon: +49 77 63 92 94-0 · Fax: +49 77 63 92 94-50
mehr Infos: www.maier-sanitaer.de
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Vielfalt im Seconia 

Im Ärztehaus Seconia am Bahnhofplatz 1 in Bad Säckingen finden sich die Praxen von Mediziner der verschiedensten Fachrichtungen. Anbieter medizinischer und
gesundheitsorientierter Dienstleistungen und Produkte, eine Geschenkboutique und die Gastronomie ergänzen das Konzept. F L I /B I L D :  JA S C H - R A M ST EC K

INH. MARTIN HASEMANN SCHREINERMEISTER

KERNERSTR. 1/4 · 71546 ASPACH 

TEL 07191-343799 · FAX 07191-902306

MOBIL 0172-7166015 · E-MAIL NOLLER@MARTINHASEMANN.DE

Wir gratulieren 
Frau Bathe zur 

Neueröffnung Bergsee Apotheke 

im Ärztehaus Seconia

in Bad Säckingen und wünschen

ihr und ihrem Team viel Erfolg.

APOTHEKENBAU

INNENEINRICHTUNGEN

PLANUNGSBÜRO

A N Z E I G E

Zum Umzug in die neuen 
Praxisräume gratuliert
dental bauer – Ihr Spezialist für … 

dental bauer – das dental depot

www.
dentalbauer.de

 Dienstleistungen bei Praxis- und Laborplanung, Umbau, Modernisierung

 Professionelle Beratung bei Praxisabgaben und Existenzgründungen

 Breitgefächertes Fortbildungsprogramm für Behandler, Praxisteams, Assistenzärzte/innen 
     und Zahntechniker/innen

 Reparaturen, Wartungen und sicherheitstechnische Prüfungen laut Medizinproduktegesetz

 Schnellere Reparaturen und Wartungen in unserer hauseigenen Werkstatt

 Zeit- und kostensparendes Bestellsystem mittels Barcode

 Spezialisierung auf Cerec, digitale Anwendungen und Lasertechnologien

dental bauer GmbH & Co. KG
Dentalmedizinischer Fachgroßhandel
Ernst-Simon-Straße 12
D-72072 Tübingen
Tel +49/(0)7071/9777-0
Fax +49/(0)7071/9777-50
e-mail info@dentalbauer.de



Die Bergsee-Apotheke in Bad Säckingen ist seit beinahe drei Jahrzehnten erste Adresse wenn es 

um die Gesundheit geht

Kompetenter Partner rund 
um die Gesundheit
Inhaberin Marianne Bathe setzt seit jeher auf Innovation. Das betrifft die technische 
Ausstattung genauso wie Angebot und Service. Wobei eine hochmoderne Technik 
nicht Selbstzweck ist, sondern Freiräume schafft, die der individuellen Beratung der 
Kunden zugute kommt. 

Anzeige

Optimale Versorgung

Schon in der Bergseestraße, wo die Bergsee-

Apotheke bis Mitte Januar ihren Sitz hatte, 

galt dieses Konzept. In der neuen Apotheke 

im Ärztehaus Seconia mit einer Gesamtfl ä-

che von rund 250 Quadratmetern wurde 

die technische Ausstattung dahingehend 

weiter modernisiert und optimiert. So sorgt 

zum Beispiel die neueste Generation eines 

computergestützten Kommissionierungsau-

tomaten sowohl für eine reibungslose und 

fl üssige Bedienung als auch für ein optimal 

organisiertes Warenlager. 

Der Roboter macht es möglich, dass die Me-

dikamente auf Anforderung des Mitarbeiters 

auf schnellstem Wege automatisch von dort 

in den Verkaufsraum gelangen. Überprüft 

wird dabei auch das Verfalldatum auf der 

Verpackung. Über neun Meter lang und bei-

nahe drei Meter hoch ist das elektronische

Warenlager, in dem und 16.000 Artikel Platz 

fi nden. Die gesamte Warenwirtschaft ist da-

mit mit viel weniger Aufwand als üblich zu 

bewältigen. Und der Roboter optimiert sich 

selbst, räumt im Lager auf und schafft dort 

Platz für neue Lieferungen.

Modernste Ausstattung

Zur technischen Ausstattung in der neuen 

Apotheke im Ärztehaus Seconia gehören 

auch Rezeptkameras, die unter anderem die 

Kassenzuordnung automatisieren. Für das 

Apothekenteam entfällt durch das Scannen 

der Rezepte das Eingeben langer Zahlenko-

lonnen wie Krankenkassennummern und 

Pharmazentralnummer. Das alles spart wie 

bereits erwähnt Zeit, die dem Kundenkontakt 

zugute kommt.

Fachkundige Beratung

So kann sich der Kunde in der Bergsee-

Apotheke einer fachkundigen und umfang-

reichen Medikamentenberatung – auch zur 

Homöopathie – sicher sein. Dazu gehören 

zum Beispiel auch die Wechselwirkungs-

überprüfung und die Allergieberatung. 

Selbstverständlich gibt es auch einen Lie-

ferservice. Bedient und beraten werden die 

Kunden der Bergsee-Apotheke von einem 

motivierten und vielsprachigen (deutsch, 

italienisch, spanisch und englisch) sowie 

laufend bestens geschultem Personal.

Zur Firma

Marianne Bathe hat die Bergsee-Apotheke 

in der Bad Säckinger Bergseestraße am 

3. Januar 1985 eröffnet. Seitdem sind die 

Apothekerin und ihr Team kompetenter und 

verlässlicher Partner für Patienten, Ärzte, Kli-

niken und Altenheime. Seit 21. Januar 2013 

ist die Apotheke mit einer Gesamtfl äche 

von rund 250 Quadratmeter im Ärztehaus 

Seconia am Bahnhofplatz 1 ansässig. Die 

Kunden profi tieren hier von kurzen Wegen

und von den Synergieeffekten, die sich 

durch die im Haus ansässigen Spezialisten 

ergeben. Neben der Versorgung mit Arz-

neimitteln bietet die Bergsee-Apotheke ein 

breites Dienstleistungsspektrum, wie etwa 

Bergsee-Apotheke

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 7486

Fax +49 (7761) 58957

www.bergsee-apotheke.de

bathe@bergsee-apotheke.de

Diabetesberatung, Impfberatung, Blutdruck- 

und Blutzuckermessung, das Messen der 

Cholesterinwerte und des Body-Mass-Index 

an. Die Bergsee-Apotheke ist auch Venen-

Fachcenter. Zum Angebot gehören unter 

anderem weiter Krankenpfl egprodukte, Blut-

druck- und Blutzuckermessgeräte und Ge-

sundheitsbücher. Auch das Thema Haut- und 

Körperpfl ege nimmt einen hohen Stellenwert 

ein. Die Bergsee-Apotheke bietet ein breites 

Spektrum verträglicher und allergiegetesteter 

Kosmetikprodukte an. Die Bergsee-Apotheke 

im Ärztehaus Seconia ist nach dem Quality 

Management System (QMS) nach DIN EN 

ISO 9001:2000 zertifi ziert.

Marianne Bathe (rechts) mit einem Teil Ihres Teams Bilder: Linke



Zur Praxis

Die Praxis Dr. Reichmann bietet ein umfassendes Behandlungsspektrum

Präzision und Fortschritt 
in der Zahnmedizin 
Die Zahnarztpraxis Dr. Reichmann ist aus der Rheinbrückstraße umgezogen und 
befi ndet sich jetzt in großzügigen und freundlichen Räumlichkeiten im Seconia 
Ärzte haus in Bad Säckingen. Die Praxis bietet auf über 300 qm einen behinderten-
gerechten und barrierefreien Zugang sowie komplett klimatisierte Räume.

Anzeige

Dr. med. dent. Jan Reichmann

Fachzahnarzt für Oralchirurgie

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 7761 2057

www.doktorreichmann.de

info@doktorreichmann.de

Gelungenes Ambiente

Dort, über den Dächern der Stadt mit Blick 

auf das Fridolinsmünster, arbeitet das  zehn-

köpfi ge Team um Dr. Jan Reichmann. 

„Ausschlaggebend für den Umzug war die 

Möglichkeit, die Praxisabläufe noch weiter 

zu optimieren, den Patienten deutlich mehr 

Komfort zu bieten und im neuen Ärztehaus 

noch enger mit den angrenzenden Fach-

ärzten und Heilberufen zusammen zu ar-

beiten“, so Dr. Jan Reichmann. Durch große 

Glastüren, hohe Decken und sorgfältig aus-

gewählte Materialien strahlt die Praxis ein 

sachlich-funktionelles Ambiente aus. De-

tails wie das  große Süsswasser-Aquarium 

im Wartezimmer wiederum vermitteln dem 

Patienten ein wohnliches Gefühl und sorgen 

gleichzeitig für eine willkommene Ablenkung 

vor der Behandlung.

Das gesamte Spektrum

Als Fachzahnarzt für Oralchirurgie hat sich 

Dr. Jan Reichmann auf chirurgische Eingriffe 

wie das Setzen von Zahnimplantaten, Kno-

chenaufbauten, Weisheitszahnentfernungen 

oder Wurzelspitzenresektionen spezialisiert. 

Sein Kollege, Zahnarzt Johannes Finkel, 

spezialisiert sich gerade auf die Wurzelka-

nalbehandlung und wird in Kürze den Tätig-

keitsschwerpunkt Endodontologie erhalten. 

„Durch unsere fachlichen Spezialisierungen, 

mit unserer Erfahrung und der ständigen Ak-

tualisierung durch Fortbildungen können wir 

dem Patienten das gesamte Spektrum der 

modernen Zahnmedizin bieten. Lediglich für 

kieferorthopädische Behandlungen mit Zahn-

spangen überweisen wir die Patienten.“ 

Modernste Zahnmedizin

Die Praxis ist mit modernsten technischen 

Geräten ausgestattet. So erlaubt der Einsatz 

eines Lasers schmerzärmere Behandlungen 

und unterstützt den Heilungsverlauf bei Er-

krankungen im Zahn-, Mund- und Kieferbe-

reich. Durch den Einsatz von digitalen Rönt-

gengeräten wird die Strahlenbelastung für 

den Patienten auf ein Minimum reduziert. „Mit 

Hilfe unseres dreidimensionalen Röntgenge-

rätes, dem DVT, können wir Operationen viel 

besser planen und damit Operationsrisiken 

minimieren. Zudem erlaubt dieses Verfah-

ren eine deutlich bessere Diagnostik bei der 

Beurteilung krankhafter Veränderungen“, 

sagt Dr. Reichmann. Keramikrestaurationen 

können mit Hilfe des Cerec-Verfahrens ohne 

unangenehme Abformung im Mund in einer 

Sitzung hergestellt werden. Hierbei wird der 

Zahnhartsubstanzdefekt mit einer dreidimen-

sionalen Kamera direkt im Mund erfasst und 

im CAD-CAM-Verfahren eine vollkeramische 

Restauration aus einem Keramikblock ge-

schliffen. Dieser kann dann direkt im Mund 

eingesetzt werden. Ein zweiter Termin und 

damit eine provisorische Versorgung des 

Zahndefektes ist hierbei nicht mehr notwen-

dig. Eine sorgfältige Diagnostik und Analyse 

der aktuellen Gebisssituation hilft, einen auf 

die individuellen Bedürfnisse abgestimmten 

Zahnersatz zu planen und somit die für den 

Patienten bestmögliche Versorgung zu er-

mitteln.

Hauseigenes Praxislabor

Die Fertigung der zahntechnischen Arbeiten 

erfolgt fast ausschließlich im hauseigenen 

Praxislabor. „Durch den Zahntechniker in der 

Praxis haben wir den Vorteil, dass Zahner-

satz noch individueller direkt vor Ort ange-

glichen werden kann. Zudem können auch 

Reparaturen noch schneller durchgeführt 

werden“, sagt Dr. Reichmann, „Damit bieten 

wir eine hochwertige, dauerhafte und bis ins 

kleinste Detail individuelle Versorgung für 

unsere Patienten.“

Beste Vorsorge für zufriedene 

Patienten

„Selbstverständlich wird in unserer Praxis 

auch ein Prophylaxe-Programm auf die 

persönlichen Bedürfnisse unserer Patienten 

abgestimmt“, erläutert Dr. Reichmann. Hier-

bei führen speziell ausgebildete Zahnarzthel-

ferinnen eine professionelle Zahnreinigung 

und Politur der Zahnoberfl ächen durch und 

geben den Patienten wertvolle Tipps zur 

Optimierung der Mundhygiene. Bei dunklen 

oder stark verfärbten Zähnen werden ver-

schiedene Bleachingverfahren zum Aufhel-

len eingesetzt. Dr. Reichmann betont: „der 

langfristige Zahnerhalt und die Zufriedenheit 

unserer Patienten sind unser höchstes An-

liegen.“

Individuelle und fachmännischen Beratung bietet die Praxis Reichmann über den 

Dächern der Stadt.

Eine völlig entspannte Wartezeit bietet das Wartezimmer mit einem 600 Liter Wandaquarium.



Urologie am Hochrhein neu im Ärztehaus Seconia in Bad Säckingen

Modernste Diagnostik 
und Therapie
Die Gemeinschaftspraxis „Urologie am Hochrhein“ mit den Standorten in Waldshut 
und im neuen Ärztehaus Seconia am Bahnhofplatz 1 in Bad Säckingen deckt das 
komplette Spektrum des urologischen Fachgebietes ab.

Anzeige

Das kompetente Team aus sechs Fachärzten 

verbindet modernste Diagnostik und Thera-

pie mit einer vertrauensvollen Atmosphäre.

Das Leistungsspektrum der Urologie am 

Hochrhein mit seinem Team von langjährig 

erfahrenen Fachärzten, die auch die Zusatz-

bezeichnungen „Andrologie“ und „Medizi-

nische Tumortherapie“ besitzen, ist vielseitig 

und umfassend. Es umfasst den kompletten 

Fachbereich der Urologie. Zu den Kompe-

tenzen zählen die Abklärung und Behand-

lung aller Störungen und Erkrankungen von 

Nieren und Harnleiter, Harnblase, Prostata, 

Harnröhre, Hoden und Penis bei Patienten 

aller Altersklassen. 

Vielseitige Leistungen

Nicht nur bei Männern, wie oft irrtümlich 

angenommen wird, sondern auch bei 

Frauen behandeln Urologen Probleme der 

Niere oder Blase, sowie Kontinenz-Be-

schwerden. 

Ein weiteres Teilgebiet ist die Kinderurolo-

gie. Hierbei bildet die Diagnose und Be-

handlung von Fehl- oder Missbildungen am 

äußeren Genital den Tätigkeitsschwerpunkt 

der Praxis.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Uro-Onko-

logie, also die Diagnostik und die Behand-

lung von bösartigen urologischen Erkran-

kungen (beispielsweise Prostatakrebs,  der 

Harnblasenkrebs, Geschwülste der Harnlei-

ter, der Nieren oder der Hoden).

Diese Erkrankungen können mit chirur-

gischen Maßnahmen, die in der Belegab-

teilung des Spitals in Waldshut angeboten 

werden, oder unter Umständen zusätzlich 

mit modernen medikamentösen Therapie-

verfahren (sogenannte Chemotherapien) 

behandelt werden. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die sogenann-

te „Männerheilkunde“ oder Andrologie. 

Hier geht es um Diagnostik und Therapie 

von Störungen der Fruchtbarkeit, des Hor-

monhaushaltes, der Potenz sowie um all-

gemeine Alterungsprozesse des Mannes. 

Die Praxis bietet hierzu eine umfassende 

Diagnostik und Behandlung von Männern 

in allen Lebensphasen an. 

In der Praxis werden darüber hinaus am-

bulante Leistungen wie Krebsvorsorge-

Untersuchungen beim Mann, Urinuntersu-

chungen, sämtliche Labor-Untersuchungen 

der Urologie, Ultraschall-Untersuchungen 

aller urologischen Organe mit modernsten 

Geräten, Blasendruckmessungen, Blasen-

spiegelungen mit vollfl exiblen Videoendo-

skopen und starren Instrumenten, Röntgen-

untersuchungen von Niere, Harnleiter, Blase 

und Harnröhre, Katheterversorgungen, uro-

logische Begutachtungen und vieles mehr 

durchgeführt. In speziell notwendigen Fällen 

erfolgt zudem eine häusliche Versorgung 

bei bettlägerigen und nicht transportfähigen 

Patienten durch Hausbesuch.

Ambulantes OP-Zentrum

Im Ärztehaus „Seconia“ steht dem urolo-

gischen Praxisteam darüber hinaus auch 

ein modernes, ambulantes OP-Zentrum zur 

Verfügung. Hier können ambulante Eingriffe 

wie Beschneidungen, Sterilisationen beim 

Mann, Abtragungen von Harnröhrenpolypen 

bei der Frau, Verödung von Hodenkrampfa-

dern oder Einlage und Entfernung von Harn-

leiterschienen vorgenommen werden.

Die Bad Säckinger Betriebsstätte der 

„Urologie am Hochrhein“ im Neubau des 

Ärztehauses „Seconia“ ist modern und zeit-

gemäß eingerichtet und mit allem, was zur 

Behandlung der Patienten erforderlich ist, 

ausgestattet. Zur räumlichen Ausstattung 

gehören zwei Sprechzimmer, zwei Räu-

me für Ultraschall-Untersuchungen, ein 

Eingriffsraum für endoskopische Untersu-

chungen, eine spezielle Toilette für Harn-

strahlmessungen sowie ein Labor in dem 

sämtliche Laborleistungen und bakteriolo-

gische Untersuchungen des Fachgebiets 

durchgeführt werden.

Am Standort Bad Säckingen sind aktuell 

die drei Fachärzte Christoph Holwegler, 

Johannes Springer und Martin Fügen tä-

tig. Sie werden von langjährig erfahrenen, 

professionellen und selbständig arbeiten-

den Medizinischen Fachangestellten so-

wie einer Auszubildenden unterstützt. Die 

Mitarbeiter werden ständig weitergebildet. 

Die Praxis arbeitet nach einem Qualitäts-

management.

Zur Praxis

Die „Urologie am Hochrhein“ ist eine 

Gemeinschaftspraxis der Fachärzte Dr. 

med. Johannes Springer, Dr. med. Martin 

Fügen, Dr. med. Gerhard Walz, Dr. med. 

Axel Röpke und Dr. med. Christoph Hol-

wegler an den Standorten in Waldshut 

und Bad Säckingen im neuen Ärztehaus.

Im Waldshuter Spital steht den Urologen 

eine Belegabteilung mit 16 Betten für sta-

tionäre Operationen zur Verfügung. 

In Bad Säckingen ist ein OP-Zentrum für 

ambulante Eingriffe eingerichtet. Die Pra-

xis in Bad Säckingen bietet das komplette 

ambulante urologische Spektrum an.

Urologie am Hochrhein

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 55601 85

Fax +49 (7761) 55601 86

www.urologie-hochrhein.de

kontakt@urologie-hochrhein.de

Sie kümmern sich in der Urologie am Hochrhein um das Wohl der Patienten: Bärbel Hoch-

stein, Öznur Muca, Dr. med. Christoph Holwegler und Petra Bender (von links).
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Ein Gespräch mit Werner Tho-
mann, Vorstandsvorsitzender der
Volksbank Rhein-Wehra zum Ärzte-
haus Seconia

Die Volksbank Rhein-Wehra hat
das Ärztehaus Seconia finanziert.
Ohne an dieser Stelle auf genaue
Zahlen einzugehen, wie würden
Sie das Haus für ihre Bank finanz-
technisch einstufen?
Neben gewerblichen Finanzie-
rungen begleiten wir auch private
Investitionsvorhaben. Auf priva-
ter Seite gehört diese Objektfinan-
zierung sicherlich zu den interes-
santen Vorhaben, die wir im ver-
gangenen Jahr in Bad Säckingen
begleiten durften. Aufgrund der
Einzigartigkeit erforderte die Ent-
wicklung des Ärztehauses in Bad
Säckingen auch einen gewissen
Pioniergeist. Dieser Aufgabe stell-
ten wir uns gerne, entspricht dies
doch unserem Leitslogan „Kom-
petent und wegweisend“.

Neben dem reinen Bankgeschäft,
verbinden Sie mit dem Engage-

ment für das Seconia auch so
etwas wie „Heimatverbundenheit“
im Sinne von Unterstützung der
städtebaulichen Entwicklung und
Unterstützung des regionalen
Mittelstandes?
Wir sind aus der Historie heraus
die Bank in Bad Säckingen und in
der Region, die den Mittelstand
begleitet und derartige Projekte
ergebnisorientiert vorantreibt. Zu
den Kernaufgaben einer Genos-
senschaftsbank gehört auch die
Förderung der Mitglieder und da-
mit auch der Region. Da passt es

ganz gut, wenn wir wichtige
städtebauliche Projekte wie die
Erstellung eines Ärztehauses in
zentraler Lage in Bad Säckingen
mit begleiten können.

Inwiefern profitieren Stadt und
Bürger aus Ihrer Sicht vom Ärzte-
haus?
Es ist unter Einbindung allen Be-
teiligten gelungen, ein wichtiges
Zentrum medizinischer Hilfeleis-
tung in zentraler Lage anzusie-
deln. Durch den demographi-
schen Wandel und die damit ver-
bundene, immer älter werdende
Bevölkerung wird die ärztliche
Versorgung immer wichtiger.
Konzentrationsprozesse zu Las-
ten des ländlichen Raums bei den
Krankenhäusern begleiten diese
Entwicklung zusehends und er-
fordern neue Lösungen. Den Ge-
danken der Ärztehäuser mit viel-
schichtiger ärztlicher Versorgung
für die Stadt und die Region anzu-
bieten, erachten wir als wichtigen
Schritt in die richtige Richtung
und würden dies sogar als zu-
kunftsweisend bezeichnen. 

Geld gibt man nur, wenn sich auch
langfristig eines positive Entwick-
lung absehen lässt
Mit Liebe zur Region und zur
Stadt Bad Säckingen waren wir, so
glaube ich und da darf ich für un-
sere Mitarbeiter im Besonderen
sprechen, von Anfang an mit Seele
dabei. 
Ein derartiges Projekt erfordert
von vielen Seiten das sogenannte
Brennen im Menschen, und das
konnten wir sowohl bei den bei-
den Bauherren, dem Architekten
wie aber auch bei der Stadt Bad
Säckingen und nicht zuletzt in un-
serem Haus, der Volksbank sehr
wohl spüren. Der hohe Zuspruch
an langfristigen Mietverträgen ist
Beweis genug für eine nachhalti-
ge, positive Entwicklung der Be-
wohner und nicht zu letzt auch
der Investoren. Wir geben selbst-
verständlich nur Kredite heraus,
wenn wir von einer Idee über-
zeugt sind. Es handelt sich
schließlich um das Geld unserer
Kunden.

F R A G E N :  F R A N K  L I N K E

„Wichtiges Zentrum medizinischer Hilfeleistung“

Werner Thomann

A N Z E I G E

unter anderem Testverfahren, spezielle The-

rapiespiele und computergestützte Verfah-

ren, die bei Kindern und Erwachsenen mit 

neurologischen Erkrankungen angewandt 

werden.

Logopädische Praxis Cornelia Lotzgeselle

Sprachtherapie im Ärztehaus Seconia
Das komplette Spektrum der Logopädie bietet die Praxis von Cornelia Lotzgeselle. Die 
Leistungen dieses Fachgebiets sind vielseitig. Mit modernen Behandlungsmethoden 
werden die vielschichtigen Probleme beim Sprechen und der Artikulation mit Erfolg 
behandelt.

Zur Praxis

Anzeige

Die Logopädie ist eine noch junge medizi-

nisch-therapeutische Fachdisziplin. Sie be-

schäftigt sich mit den durch eine Sprach-, 

Sprech-, Stimm-, Schluck- und Hörbeein-

trächtigungen in seiner zwischenmensch-

lichen Kommunikationsfähigkeit einge-

schränkten Menschen.

Therapieren mit Erfolg

Cornelia Lotzgeselle arbeitet mit ihrem 

Team von teils langjährigen, qualifi zierten 

und erfahrenen Mitarbeiterinnen mit Pati-

enten jeden Alters, von Kleinkindern, die 

vorsorglich zur Abklärung kommen, über 

Vorschulkinder bis zum Erwachsenen, mit 

verschiedenen Problemen. Sie praktiziert 

im Bereich der Kindersprache, behandelt 

Sprach-Entwicklungsstörungen, Artikulati-

onsstörungen, Lese- und Rechtschreibpro-

bleme und arbeitet mit autistischen Kindern. 

Verschiedenste Therapie-Modelle bringen 

den Erfolg: Zum Beispiel Zollinger, Affolter, 

LSVT. Hierfür haben die Logopädinnen in der 

Praxis spezielle Ausbildungen absolviert.

Zum Leistungsumfang zählen ebenso die 

Therapie von Erwachsenen und Kindern, 

die stottern, die Stimm- und Atemtherapie 

bei Erwachsenen, die Sprach-Therapie bei 

Erwachsenen nach einem Schlaganfall. In 

der Logopädiepraxis werden auch neuro-

logische Patienten, Menschen mit Parkin-

son, oder Menschen, die bei einem Unfall 

ein Schädel-Hirntrauma erlitten haben, 

behandelt. Ergänzend zur Kieferorthopädie 

wird in der Praxis von Cornelia Lotzgeselle 

eine Schlucktherapie bei Kindern, die eine 

Zahnspange tragen, angeboten. Auch die 

Artikulationstherapie zählt zum vielseitigen 

Spektrum der Behandlungsmethoden.

Verschiedene Verfahren

Die Logopädie in Bad Säckingen mit der 

kleinen Praxis in Wehr bietet neben der Be-

handlung in der Praxis auch Hausbesuche 

an. Die Logopädinnen therapieren die Pa-

tienten bei Bedarf vor Ort. Die drei Thera-

pieräume im neuen Ärztehaus Seconia sind 

mit allem ausgestattet, was eine moderne 

logopädische Praxis benötigt. Dazu zählen 

Logopädische Praxis

Cornelia Lotzgeselle

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 3261

Schopfheimer Straße 5

79664 Wehr

Tel. +49 (7762) 805694

Lotzgeselle@t-online.de

Jutta Puttkamer, Cornelia Lotzgeselle, Elke 

Naumann und Annika Baumeister (von links)



Zur Praxis

Synergieeffekte nutzen – zeitnahe Diagnostik und Therapie

Ein Praxis-Konzept 
für die Zukunft 
Ein zukunftsweisendes Praxiskonzept hat die drei Internisten Dr. med. Christoph 
Baumgartner, Eberhard Preis und Dr. med. Rolf Joist zusammengeführt. Ihre Praxis-
gemeinschaft für Allgemeinmedizin und hausärztliche Innere Medizin im Ärztehaus 
Seconia weist über Bad Säckingen hinaus.

Anzeige

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 56800 oder 8455 

und +49 (7765) 91001

www.hausarzt-säckingen.de 

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag 9–11 Uhr

Montag und Dienstag16–18 Uhr

Donnerstag 16–19 Uhr

Freitag 14.00–16 Uhr

Dr. C. Baumgartner

Dr. R. Joist 

E. Preis

Fachärzte für 

» Innere Medizin 

» Allgemeinmedizin 

» Rheumatologie 

» Physikalische Medizin

» Notfallmedizin

» Psychotherapie

» Badearzt

Die hellen und freundlich gestalteten Praxis-

räume im Seconia Ärztehaus laden geradezu 

ein, um dort vertrauensvoll Hilfe zu suchen. 

Komfortabel, behindertengerecht und barrie-

refrei zugänglich ist das Seconia Ärztehaus 

konzipiert, die Räume sind ruhig und kli-

matisiert. In der klassischen hausärztlichen 

Praxis, die auf hohem Niveau arbeitet, sorgt 

ein hochmotiviertes Team von 3 Ärzten und 

6 Mitarbeiterinnen für einen reibungslosen 

und unaufgeregten Ablauf. Auch die Anord-

nung der miteinander verbundenen Untersu-

chungsräume und des Labors im hinteren 

Teil der Praxis spielt für die ruhige und 

freundliche Atmosphäre eine große Rolle.

„Unsere Patienten bekommen von den 

umfangreichen Tätigkeiten hier wenig mit, 

die extra schallgeschützten Türen sorgen 

dafür, dass es hier absolut diskret zugeht“ 

sagt Dr. Christoph Baumgartner. Er und 

Dr. Joist betreuen ab dem 1. April dieses 

Jahres auch die Praxis in Willaringen ge-

meinsam. Beide Standorte sind miteinan-

der verbunden und elektronisch vernetzt. 

„Die hausärztliche Versorgung unserer 

Patienten im Bereich des Hotzenwaldes ist 

uns enorm wichtig, denn wir möchten mit 

unserem Praxiskonzept Versorgungslücken 

im hausärztlichen Bereich auffangen“ sagt 

Dr. Joist, der seit 1999 als Landarzt in 

Willaringen praktiziert.

Eine Zukunft 

Zum einen bietet das Seconia Ärztehaus 

viele Synergieeffekte für die Praxen unter-

einander. Das beginnt damit, dass Räum-

lichkeiten miteinander geteilt werden, wo 

es möglich erscheint. Und in den freundlich 

gestalteten Sozialräumen im Obergeschoss 

des Seconia Ärztehauses kann interdiszi-

plinärer, kollegialer Austausch stattfi nden. 

„Durch die fachliche Vernetzung kann die 

notwendige Diagnostik und Therapie zeitnah 

durchgeführt werden“, sagt Eberhard Preis. 

Er und seine beiden Kollegen sehen in dem 

Konzept eine Zukunft für Ärzte/Ärztinnen und 

Mitarbeiterinnen. Es sollen neue Wege in 

der Zusammenarbeit der Ärzte untereinander 

entwickelt werden, angestrebt wird auch die 

Möglichkeit einer Teilzeitarbeit und dadurch 

eine Reduktion des unternehmerischen Ri-

sikos einer eigenständigen Praxis. Eine 

Chance gerade für jüngere Ärztinnen, die 

der Familie wegen eine Teilzeitstelle bevor-

zugen. „Die nachfolgende Ärzteschaft ist zu-

nehmend weiblich, auch dem möchten wir 

Rechnung tragen in unseren Überlegungen“, 

sagt Dr. Joist.

Die Ärzte

Dr. Christoph Baumgartner ist Facharzt für 

Innere Medizin. Er bietet, wie auch seine 

beiden Kollegen, eine allgemein- und fa-

milienmedizinische Betreuung an. Dazu 

gehören auch Vorsorgeuntersuchungen, 

Krebsfrüherkennungs- sowie Nachsorge-

Untersuchungen nach operativen Eingriffen 

und speziell die Betreuung betagter Men-

schen (Geriatrie). „Unsere Untersuchungs-

räume sind ausgestattet mit Sonographie-

geräten für Bauch, Brust, Schilddrüse und 

Gelenken, mit Lungenfunktionsgeräten 

und EKG’s sowie Geräten für die Lang-

zeitblutdruckmessung. In unserem Akut-

Labor analysieren wir Urin und messen 

Blut zucker, Herzinfarktfrühparameter und 

Ge rinnungswerte für unsere Marcumarpa-

tienten“, erläutert Dr. Baumgartner.

Dr. Rolf Joist, Internist und Allgemeinmedi-

ziner betreut auch auf Grund seiner Zusatz-

qualifi kationen Schmerzpatienten mit Chi-

rotherapie, Akupunktur und therapeutischer 

Lokalanästhesie. Außerdem behandelt er 

privatärztlich als Facharzt für Rheumato-

logie, als Badearzt und Psychotherapeut 

Patienten mit komplexen rheumatischen 

Erkrankungen und Stresssyndromen.

Den beiden zur Seite steht mit viel Erfahrung 

und Fachkompetenz der Internist Eberhard 

Preis, der seinen Kollegen zuliebe und über-

zeugt von dem zukunftsweisenden Praxis-

konzept diese neue Herausforderung noch-

mals angenommen hat. „Auf diese Weise 

sichere ich die Versorgung meiner Patienten, 

auch wenn ich in noch nicht absehbarer Zeit 

in den Ruhestand gehe“ sagt der erfahrene 

langjährige Hausarzt, der sich zusammen 

mit seinen beiden Kollegen auf die gemein-

same Arbeit im Seconia Ärztehaus freut.

Visionen

Großartig wäre es, wenn dieses zukunfts-

orientierte Konzept auch andere Ärzte und 

Ärztinnen überzeugt und zur Mitarbeit 

animiert. Allen drei Kollegen gemeinsam 

ist der Grundgedanke, den Menschen zu 

helfen, ihre Gesundheit zu erhalten oder 

ihre Kraft für die Krankheitsbewältigung zu 

stärken. Sebastian Kneipp sagt: „Wer nicht 

jeden Tag etwas Zeit für seine Gesundheit 

aufbringt, muss eines Tages sehr viel Zeit für 

die Krankheit opfern!“



Karl Heinz Amann praktiziert als Arzt für klassische Homöopathie

Einheit von Körper, 
Geist und Seele
Ein Spezialist mit langjähriger Erfahrung in der klassischen Homöopathie ist Karl 
Heinz Amann, der seine Privatpraxis für die ganzheitliche Medizin im Ärztehaus 
Seconia in Bad Säckingen neu eingerichtet hat. Er bietet Diagnose- und Therapiever-
fahren der neuzeitlichen, klassischen Homöopathie.

Anzeige

Die klassische Homöopathie ist ein ganz-

heitliches Heilverfahren, das auf körperlich-

materieller sowie auf feinstoffl ich-geistiger 

Ebene wirkt. Der deutsche Arzt Samuel 

Hahnemann hat 1810 die klassische Ho-

möopathie entwickelt. Sie wird seitdem mit 

Erfolg weltweit wissenschaftlich erforscht 

und stetig weiterentwickelt. Das Fachgebiet 

basiert darauf, dass der Arzt darum bemüht 

ist, den Fokus ganz auf das Wesen des 

Menschen zu richten. 

Heilmittel aus der Natur

Zur Behandlung von kranken Menschen 

werden homöopathische Arzneimittel ver-

wendet. Sie aktivieren und unterstützen be-

sonders die Selbstheilungskräfte und haben 

keine pharmazeutisch-chemisch schädi-

gende Wirkung.

Bei der speziellen Herstellung der homöo-

pathischen Mittel bedient man sich aus der 

Natur. Sie bietet einen wahren Schatz an 

Grundsubstanzen für die Heilmittel, die en-

ergetisch bearbeitet werden. 

Bekannte Mittel für Akutkrankheiten sind 

zum Beispiel: der Bergkristall (Silicea) – 

unter anderem bewahrt er vor schädlichen 

Strahlen, heilt Kopfschmerzen und Entzün-

dungen, erhöht die Konzentration – der 

rote Fingerhut (Digitalis), der eingesetzt 

wird bei Herzleiden sowohl körperlicher wie 

seelischer Art, die Pferdemilch (Lac equi-

num) bei Asthma, Rückenleiden und Ang-

streaktionen, Tintenfi sch-Tinte (Sepia) bei 

Frauenleiden, in der Schwangerschaft, bei 

Gemütsleiden.

Für chronische und schwieriger zu defi nie-

rende Leiden werden Mittel ausgewählt, die 

zur jeweiligen ureigenen Individualität des 

Menschen passen.

Die Anwendungsbereiche der Homöopathie 

sind somit sehr vielseitig. Das reicht vom 

einfachen Schnupfen bis zu schweren chro-

nischen Leiden. Sie hilft bei schwierigen 

Entwicklungsphasen und Lebenskrisen, 

führt begleitend zur Erleichterung bei Ope-

rationen, Bestrahlungen und Chemothe-

rapien. Oft greift die Homöopathie, wenn 

medizinische Behandlungen nicht zu einem 

Heilungserfolg führen. Sie kann auch an-

gewandt werden, zum Beispiel beim uner-

füllten Kinderwunsch, bei der Schwanger-

schaft, Kinderkrankheiten, Wechseljahren 

und Sterbebegleitung.

Ganzheitliches Konzept

Grundlage der Behandlung ist in der Regel 

ein ausführliches und vertrauensvolles Ge-

spräch, in dem der Patient seine Beschwer-

den und Belastungen schildert, den Homö-

opathen über die Krankheitsvorgeschichte 

und die individuelle Lebenssituation infor-

miert.

„Die Diagnose- und Therapieverfahren 

richten sich nach einem ganzheitlichen 

Betrachtungs- und Behandlungskonzept. 

Es berücksichtigt den Menschen als Einheit 

von Körper, Geist und Seele“, erklärt der 

Fachmediziner.

Karl Heinz Amann verfügt als Mediziner über 

eine langjährige Erfahrung auf dem Fach-

gebiet der Homöopathie. In seiner neuen 

Praxis im Ärztehaus in Bad Säckingen berät 

und behandelt er seine Patienten in einer ru-

higen, wohl tuenden  Atmosphäre. Termine 

können telefonisch vereinbart werden.

Zur Person

Karl Heinz Amann, Arzt für klassische Ho-

möopathie, sammelte nach seinem Studi-

um der Medizin mit ärztlicher Approbation 

1988 Erfahrung in schulmedizinischen Kli-

niken. Er absolvierte eine berufsbegleitende 

Ausbildung zum Arzt für klassische Homö-

opathie, erhielt 1993 den Zusatztitel „Ho-

möopathie“ und machte 2004 auf diesem 

Fachgebiet sein Diplom. Seit 1990 arbei-

tet er mit der klassisch-homöopathischen 

Behandlung. Regelmäßig bildet er sich in 

klassischer Homöopathie und in ärztlicher 

Notfallmedizin weiter. Seit 1998 hat er 

eine Privatpraxis in Donaueschingen, seit 

1. März 2013 ist er im Ärztehaus Seconia.

Karl Heinz Amann

Arzt für klassische Homöopathie

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 5538-111

Fax +49 (7761) 5538-112

Termine und dringende Fragen 

außerhalb der Sprechzeiten unter: 

+49 (7764) 9336939

Heilmittel aus der Natur



Eine Praxisgemeinschaft – die Chance zum kollegialen Austausch

Physiotherapie auf 
hohem Niveau 

Aufgewachsen im ganzheitlichen Gesundheitswesen

Wohlgefühl von 
Kopf bis Fuß

Auf dem Weg der Heiligen Hildegard von Bingen

Körper, Seele und 
Geist im Einklang

Die Physiotherapeutin Mechthild Defner gehört zur Praxisgemeinschaft vivaxis im 
Seconia Ärztehaus. „Ich freue mich sehr, die Synergieeffekte innerhalb des Seconia 
Ärztehauses zum Wohle der Patienten nutzen zu können“, sagt sie.

Naturkosmetik nach Dr. Hauschka und Fußrefl exzonenmassage nach Hanne Mar-
quardt – das bietet die ärztlich geprüfte Ganzheits- und Dr.-Hauschka-Kosmetikerin 
Susanna Greim in der vivaxis-Praxisgemeinschaft ihren Kunden an.

Doris Schöntaube ist seit über 30 Jahren Krankenschwester mit Erfahrung in ver-
schiedenen medizinischen Gebieten. Seit 3 Jahren ist sie Heilpraktikerin und ab Mon-
tag, den 15. April wird sie in eigener Praxis im Ärztehaus Seconia tätig sein.

Anzeige

Seit 2008 erweitert Mechthild Defner ihr 

umfangreiches Wissen um detaillierte 

Kenntnisse in der Spiraldynamik® und 

bezeichnet heute ihre Tätigkeit als Physi-

opädagogik. „In einer Behandlung nach 

den Grundsätzen der Spiraldynamik® geht 

es darum, koordinierte Haltungen und Be-

wegungen zu erlernen. Um es salopp zu 

formulieren: Schiefes wird wieder gerade 

gerückt“, sagt sie. „Es geht um Therapie, 

Prävention, Leistungssteigerung und Ästhe-

tik in ganzheitlichem dreidimensionalem 

Zusammenhang“. Mit passiven, assistiven 

und vor allem aktiven Methoden arbeitet 

sie mit ihren Klienten daran, alte und oft 

schädigende Bewegungsmuster zu ent-

larven und neue Bewegungspotentiale zu 

entdecken. 

Bewegungsintelligenz

„Das Ziel ist das Andocken an die angebore-

ne Bewegungsintelligenz, die jeder Mensch, 

ob Kind, Jugendlicher oder Erwachsener 

hat“, stellt sie klar. „Wir beginnen mit dem 

Erkennen und Verstehen des Ist-Zustands 

der Problematik. Wie kann es z.B. zur 

Ausbildung eines Hallux-Valgus-Syndroms 

kommen? Dabei steht nicht nur die  große 

Zehe im Fokus. Die Statik und Dynamik des 

ganzen Körpers interessiert mich, denn der 

Brandstifter ist selten dort, wo es brennt“. 

Es folgt das gezielte Einüben und Trainie-

ren der neuen Bewegungsmuster. Hand in 

Hand mit dem Training geht die Integration 

des Erlernten in den Alltag. Das bedeutet bei 

der Hallux-Valgus-Problematik, dass beim 

Treppensteigen beispielsweise auch die 

Kniestellung zu beachten ist. „Es braucht 

Geduld, bis sich Erfolge zeigen. Ein besse-

res Gefühl, mehr Leichtigkeit in der Bewe-

gung, mehr Kraft, weniger oder gar keine 

Schmerzen können der Lohn für die Beharr-

lichkeit sein“, verspricht sie.

Klassische Physiotherapie

Neben dem Schwerpunkt Spiraldynamik®

bietet Mechthild Defner auch klassische 

Physiotherapie, Lymphdrainage und manu-

elle Therapie an. Ihre Zusatz-Ausbildung in 

„myofascial release“ befähigt sie dazu, über 

gezielte Fascienmanipulationen Verhär-

tungen, Verdickungen und Verfestigungen 

im Bindegewebe beweglich zu machen.  

„Mit dem Medical Taping Concept/ MTC und 

Neurophysiologischem Taping/ NTC ergän-

ze ich mein Programm. Hierdurch kann ich 

zusätzlich eine Verbesserung der Bewe-

gungsqualität erzielen, Schmerzen lindern 

und sozusagen eine ‚Behandlung nach der 

Behandlung‘ anbieten“, sagt sie. 

Denn: Das Wohl ihrer Patienten ist oberste 

Prämisse in ihrer Arbeit. 

Stephan Muser, Physiotherapeut

Der Physiotherapeut Stephan Muser hat 

sich spezalisiert auf Manuelle Therapie mit 

osteophatischem Ansatz und das Bobath-

Konzept.

Kongeniale Ergänzung

Der Physiotherapeut Stephan Muser steht 

ihr in seiner Praxis in der vivaxis Praxisge-

meinschaft bei der Betreuung der Patienten 

kongenial zur Seite. In der kleinen Privat-

praxis ist eine persönliche und individuelle 

Betreuung besonders gut möglich. Wie 

Mechthild Defner ist er Experte für klas-

sische physiotherapeutische Behandlungs-

methoden und Lymphdrainage und hat er 

sich spezialisiert auf Manuelle Therapie und 

das Bobath-Konzept.

Manuelle Therapie

In der Manuellen Therapie werden Funkti-

onsstörungen aller Extremitäten Gelenke, 

der Wirbelsäule und der Kiefergelenke  un-

tersucht und behandelt, der Physiotherapeut 

tritt mit seinen Händen in Dialog mit dem 

Gewebe und mobilisiert eingeschränkte oder 

blockierte Gelenke durch sanfte Techniken 

oder stabilisiert überbewegliche, instabile 

Gelenke durch individuelle Übungen. Ziel der 

Manuellen Therapie ist es die funktionellen 

Störungen zu beheben oder zu verbessern, 

um das Zusammenspiel von Gelenken, Ner-

ven und Muskeln wieder herzustellen.

Bobath-Konzept

Das Bobath-Konzept ist ein spezielles Be-

handlungskonzept für Erwachsene und 

Kinder mit Störungen des zentralen Nerven-

systems. Ziel ist es, dem Patienten eine bes-

sere Bewältigung seines Alltags zu ermögli-

chen. Bei Kindern wird das Bobath-Konzept 

bei Entwicklungsverzögerungen angewandt 

auch bei der Behandlung von schwerst- oder 

mehrfachbehinderten Kindern oder Erwach-

senen. Auch für Stephan Muser gilt: Mein 

Können zum Wohle unserer Patienten.

Schon als Kind ist Susanna Greim im Hau-

se ihrer Eltern im Haus Friedborn mit dem 

ganzheitlichen Gesundheitswesen aufge-

wachsen. Sie absolvierte in Fulda eine an-

throposophische Ausbildung als staatlich 

anerkannte Gymnastiklehrerin und Masseu-

rin. 2005 fasste Sie den Entschluss sich zur 

Naturkosmetikerin nach Dr. Hauschka aus-

bilden zu lassen. Über die Jahre ergänzte 

sie durch Fortbildungen auch die Fußrefl ex-

zonenmassage nach Hanne Marquart.

Fundierte Kenntnisse

Durch die Neueröffnung am 1. März 2013 

im Ärztehaus Seconia entschied sich Su-

sanna Greim „Naturkosmetik FRZ“ mit der 

Heilpraktikerin Frau Schöntaube und der 

Physiotherapeutin Frau Defner die Praxisge-

meinschaft „vivaxis“ zu gründen. Dort bietet 

Susanna Greim verschiedene Behand-

lungseinheiten an, die ihre weitreichenden 

Kenntnisse und Erfahrungen vereinen. Su-

sanna Greim verwendet ausschließlich Dr. 

Hauschka Kosmetikprodukte aus kontrol-

liert biologischem Anbau, ohne chemisch-

synthetische Duft-, Farb- oder Konservie-

rungsstoffe und nur mit echten ätherischen 

Ölen dem Körper und der Seele zuliebe. Die 

Produkte sind alle zertifi ziert und für die Her-

stellung werden weder Tierversuche durch-

geführt noch in Auftrag gegeben. 

Fußrefl exzonenmassage

Bei der Fußrefl exzonenmassage handelt es 

sich um eine Behandlung, bei der gezielt 

Druck auf bestimmte Bereiche des Fußes 

ausgeübt wird. Diese Bereiche korrespon-

dieren dabei mit Organen und Körperteilen 

unseres Körpers. Spannungen und Stau-

ungen werden abgebaut und der Körper 

regt seine eigenen Heilungskräfte an. Eine 

Fußrefl exzonenmassage wirkt bei Schmer-

zen und Erkrankungen der Wirbelsäule, der 

Muskulatur und der Gelenke. Die ärztlich 

geprüfte Ganzheits- und Dr.-Hauschka-

Kosmetikerin Susanna Greim ist auch hier 

kompetente Ansprechpartnerin.

Einer ihrer Schwerpunkte ist die Heilkunde 

nach der Hl. Hildegard von Bingen die auf 

der Erkenntnis gründet, dass der Mensch 

eine Einheit von Körper, Seele und Geist ist. 

Hildegard-Medizin

Ernährung spielt in der Hildegard-Medizin 

eine grundlegende Rolle; Dinkel, Gemüse 

und Obst nehmen eine zentrale Stellung ein. 

Verschiedene Hildegard-Kräuter ergänzen 

die Speisen. Genuss darf sein, doch soll der 

Mensch immer wieder zu einer gesunden 

Ernährungsweise zurückfi nden. Hildegard 

schreibt in ihren Lebensregeln unter ande-

rem, dass der Mensch seinen Körper von 

Zeit zu Zeit reinigen soll. 

Eine Möglichkeit der Reinigung ist der Hilde-

gard-Aderlass wodurch die Selbstheilungs-

kräfte des Körpers in Gang gesetzt werden 

können. Unter anderem werden Bluthoch-

druck oder chronische Erkrankungen wie 

Rheuma als Indikationen beschrieben. Nach 

dem Aderlass wird ein Hildegard-Frühstück 

gereicht.

P. Rafferty Kieferbalance

Dies ist ein sanftes Therapieverfahren mit 

präzisen leicht geführten Berührungen, die 

dazu führen, dass sich die Kiefermuskulatur 

entspannt. Unterstützend kann dies unter 

anderem angewendet werden bei Zähne-

knirschen, Gesichtsneuralgie, nach langen 

Zahnbehandlungen, verspannten Schultern, 

Tinnitus.

Basenfasten

Doris Schöntaube begleitet diese Kurse. Da-

bei geht es um eine rein basische Ernährung 

für fünf bis sieben Tage, die den Stoffwechsel 

entlastet, die Körperfunktionen stärkt und ein 

neues Bewusstsein für die eigene Ernährung 

und Gesundheit herbeiführen kann. Geges-

sen werden dürfen die meisten Gemüsesor-

ten, Obst, Salate, Kräuter, Kerne und Nüsse. 

Und wer möchte kann auf einem gemein-

samen Kräuterspaziergang in die Welt der 

Heil- und Würzkräuter eintauchen.

Bioresonanz

Doris Schöntaube arbeitet auch mit der 

Technik von Quantec med, einem Biore-

sonanzgerät, das zur Harmonisierung der 

Körperabläufe beitragen kann. Für Doris 

Schöntaube gilt eine Maxime: das Wohler-

gehen ihrer Patienten.

Zur Praxis

Zur Praxis

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 55 375 44

Termine nach Vereinbarung

schoentaube@vivaxis.de

Susanna Greim

Naturkosmetik, Fußrefl exmassage

Bahnhofplatz 1
79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 998 24 26 
Mobil 0151 68 12 75 04

Termine nach Vereinbarung

susanna-greim@vivaxis.de

Anzeige

Zur Praxis

vivaxis Privatpraxis 

für Physiotherapie

Mechthild Defner

Stephan Muser

Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 

Spiraldynamik und Bobath

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 556 556

Mobil: 0176 10081795

www.vivaxis.de

Gemeinschaftspraxis 
vivaxis

Mechthild Defner, Physiopädagogin
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„Das Ziel ist das Andocken an die angebore-
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ob Kind, Jugendlicher oder Erwachsener 

hat“, stellt sie klar. „Wir beginnen mit dem 

Erkennen und Verstehen des Ist-Zustands 

der Problematik. Wie kann es z.B. zur 

Ausbildung eines Hallux-Valgus-Syndroms 

kommen? Dabei steht nicht nur die  große 

Zehe im Fokus. Die Statik und Dynamik des 

ganzen Körpers interessiert mich, denn der 

Brandstifter ist selten dort, wo es brennt“. 

Es folgt das gezielte Einüben und Trainie-

ren der neuen Bewegungsmuster. Hand in 

Hand mit dem Training geht die Integration 

des Erlernten in den Alltag. Das bedeutet bei 
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sich spezialisiert auf Manuelle Therapie und 

das Bobath-Konzept.
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Das Bobath-Konzept ist ein spezielles Be-
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Kinder mit Störungen des zentralen Nerven-

systems. Ziel ist es, dem Patienten eine bes-
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chen. Bei Kindern wird das Bobath-Konzept 

bei Entwicklungsverzögerungen angewandt 

auch bei der Behandlung von schwerst- oder 

mehrfachbehinderten Kindern oder Erwach-

senen. Auch für Stephan Muser gilt: Mein 

Können zum Wohle unserer Patienten.

Schon als Kind ist Susanna Greim im Hau-

se ihrer Eltern im Haus Friedborn mit dem 

ganzheitlichen Gesundheitswesen aufge-

wachsen. Sie absolvierte in Fulda eine an-

throposophische Ausbildung als staatlich 

anerkannte Gymnastiklehrerin und Masseu-

rin. 2005 fasste Sie den Entschluss sich zur 

Naturkosmetikerin nach Dr. Hauschka aus-

bilden zu lassen. Über die Jahre ergänzte 

sie durch Fortbildungen auch die Fußrefl ex-

zonenmassage nach Hanne Marquart.

Fundierte Kenntnisse

Durch die Neueröffnung am 1. März 2013 

im Ärztehaus Seconia entschied sich Su-

sanna Greim „Naturkosmetik FRZ“ mit der 

Heilpraktikerin Frau Schöntaube und der 

Physiotherapeutin Frau Defner die Praxisge-

meinschaft „vivaxis“ zu gründen. Dort bietet 

Susanna Greim verschiedene Behand-

lungseinheiten an, die ihre weitreichenden 

Kenntnisse und Erfahrungen vereinen. Su-

sanna Greim verwendet ausschließlich Dr. 

Hauschka Kosmetikprodukte aus kontrol-

liert biologischem Anbau, ohne chemisch-

synthetische Duft-, Farb- oder Konservie-

rungsstoffe und nur mit echten ätherischen 

Ölen dem Körper und der Seele zuliebe. Die 

Produkte sind alle zertifi ziert und für die Her-

stellung werden weder Tierversuche durch-

geführt noch in Auftrag gegeben. 

Fußrefl exzonenmassage

Bei der Fußrefl exzonenmassage handelt es 

sich um eine Behandlung, bei der gezielt 

Druck auf bestimmte Bereiche des Fußes 

ausgeübt wird. Diese Bereiche korrespon-

dieren dabei mit Organen und Körperteilen 

unseres Körpers. Spannungen und Stau-

ungen werden abgebaut und der Körper 

regt seine eigenen Heilungskräfte an. Eine 

Fußrefl exzonenmassage wirkt bei Schmer-

zen und Erkrankungen der Wirbelsäule, der 

Muskulatur und der Gelenke. Die ärztlich 

geprüfte Ganzheits- und Dr.-Hauschka-

Kosmetikerin Susanna Greim ist auch hier 

kompetente Ansprechpartnerin.

Einer ihrer Schwerpunkte ist die Heilkunde 

nach der Hl. Hildegard von Bingen die auf 

der Erkenntnis gründet, dass der Mensch 

eine Einheit von Körper, Seele und Geist ist. 

Hildegard-Medizin

Ernährung spielt in der Hildegard-Medizin 

eine grundlegende Rolle; Dinkel, Gemüse 

und Obst nehmen eine zentrale Stellung ein. 

Verschiedene Hildegard-Kräuter ergänzen 

die Speisen. Genuss darf sein, doch soll der 

Mensch immer wieder zu einer gesunden 

Ernährungsweise zurückfi nden. Hildegard 

schreibt in ihren Lebensregeln unter ande-

rem, dass der Mensch seinen Körper von 

Zeit zu Zeit reinigen soll. 

Eine Möglichkeit der Reinigung ist der Hilde-

gard-Aderlass wodurch die Selbstheilungs-

kräfte des Körpers in Gang gesetzt werden 

können. Unter anderem werden Bluthoch-

druck oder chronische Erkrankungen wie 

Rheuma als Indikationen beschrieben. Nach 

dem Aderlass wird ein Hildegard-Frühstück 

gereicht.

P. Rafferty Kieferbalance

Dies ist ein sanftes Therapieverfahren mit 

präzisen leicht geführten Berührungen, die 

dazu führen, dass sich die Kiefermuskulatur 

entspannt. Unterstützend kann dies unter 

anderem angewendet werden bei Zähne-

knirschen, Gesichtsneuralgie, nach langen 

Zahnbehandlungen, verspannten Schultern, 

Tinnitus.

Basenfasten

Doris Schöntaube begleitet diese Kurse. Da-

bei geht es um eine rein basische Ernährung 

für fünf bis sieben Tage, die den Stoffwechsel 

entlastet, die Körperfunktionen stärkt und ein 

neues Bewusstsein für die eigene Ernährung 

und Gesundheit herbeiführen kann. Geges-

sen werden dürfen die meisten Gemüsesor-

ten, Obst, Salate, Kräuter, Kerne und Nüsse. 

Und wer möchte kann auf einem gemein-

samen Kräuterspaziergang in die Welt der 

Heil- und Würzkräuter eintauchen.

Bioresonanz

Doris Schöntaube arbeitet auch mit der 

Technik von Quantec med, einem Biore-

sonanzgerät, das zur Harmonisierung der 

Körperabläufe beitragen kann. Für Doris 

Schöntaube gilt eine Maxime: das Wohler-

gehen ihrer Patienten.

Zur Praxis

Zur Praxis

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 55 375 44

Termine nach Vereinbarung

schoentaube@vivaxis.de

Susanna Greim

Naturkosmetik, Fußrefl exmassage

Bahnhofplatz 1
79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 998 24 26 
Mobil 0151 68 12 75 04

Termine nach Vereinbarung

susanna-greim@vivaxis.de

Anzeige

Zur Praxis

vivaxis Privatpraxis 

für Physiotherapie

Mechthild Defner

Stephan Muser

Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 

Spiraldynamik und Bobath

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 556 556

Mobil: 0176 10081795

www.vivaxis.de

Gemeinschaftspraxis 
vivaxis

Mechthild Defner, Physiopädagogin



Seit März hat Astrid Malzacher ihr Kosmetikstudio im Ärztehaus „Seconia“ integriert

Wohlfühloase über den 
Dächern der Stadt
Auf 185 Quadratmetern können sich ästhetisch bewusste Menschen bei „Astrid 
Malzacher Cosmetics“ im Ärztehaus Seconia zu Hause fühlen und ein Stück Lebens-
qualität genießen.   

Anzeige

Es heißt, mit zwanzig hat man das Gesicht, 

das Gott einem gab und mit vierzig das, das 

man sich verdient hat. Doch soweit müssen 

wir heutzutage gar nicht mehr gehen. Inzwi-

schen gibt es genug Tricks und Kniffe, um 

anderen nicht mehr das ganze Leben über 

das eigene Gesicht preiszugeben.  Natürlich 

ist es  ganz wichtig, dass man sich dabei 

in die richtigen Hände begibt. In diesem Fall 

kann getrost der Name Astrid Malzacher  

Cosmetics genannt werden. 

Kompetent und innovativ

Seit 1994 hat sie ihr Kosmetikstudio in Bad 

Säckingen und sich im Laufe der Jahre 

kontinuierlich weiterentwickelt und vergrö-

ßert.  Ihrem Können gepaart mit Fleiß hat 

sie jetzt mit ihrer neuen Wohlfühloase im 

Ärztehaus „Seconia“ das Krönchen aufge-

setzt und einen neuen Namen gegeben. Auf 

185 Quadratmetern können sich ästhetisch 

bewusste Menschen bei „Astrid Malzacher 

Cosmetics“ zu Hause fühlen und ein Stück 

Lebensqualität genießen.   

In der Rheinbrückstraße hat 1994 die Fir-

mengeschichte von Astrid Malzacher be-

gonnen. Hand- und Nagelpfl ege sowie 

Kosmetik waren ihr Steckenpferd.  Später 

wechselte sie mit ihrem Studio in die Schef-

fel- und danach in die Rheinbadstraße. 15 

Jahre blieb sie dort und vergrößerte mit ih-

ren Räumlichkeiten auch das Angebot: Der 

Kosmetikbereich verfügt über ein umfang-

reiches Pfl egekonzept. Auch Menschen mit 

Hautproblemen sind bei Astrid Malzacher in 

guten Händen. 

Faszination Schönheit

Nach Gesicht und Körper, sollten auch die 

Hände und Füße nicht vergessen werden. 

Insgesamt fünf Mitarbeiterinnen unterstüt-

zen Astrid Malzacher und kümmern sich 

professionell um die Augen, Füße, Hände, 

das richtige Make up oder die Enthaarung. 

Astrid Malzacher ist dazu noch Expertin 

im Bereich Permanent Make up. Und wer 

sich einmal rundherum verwöhnen lassen 

möchte, kann sich selbst ein individuelles 

Gesundheits- und Schönheitsprogramm 

zusammenstellen. Die neuen Räumlich-

keiten bieten jetzt auch die Gelegenheit, sich 

zu zweit – ob als Paar oder Freundinnen 

– verwöhnen zu lassen. Hier können sich 

auf Wunsch zwei Personen verwöhnen 

lassen, vielleicht mit einer entspannenden 

Wellness-Massage. Massagen bauen nicht 

nur Stress und Verspannungen ab. Sie ge-

ben dem Menschen die körperliche Balance 

und damit das Wohlbefi nden zurück. Mit 

Massageritualen wie Hot Stone Massage 

oder einer Balinesischen Farbölmassage 

verspricht die Wohlfühloase eine ganz per-

sönliche Auszeit. 

Um mit der Zeit zu gehen und mit dem Fort-

schritt an Technik und Produktentwicklung 

mitzuhalten, legt Astrid Malzacher nicht 

nur bei sich selbst, sondern auch bei ihren 

Mitarbeiterinnen größten Wert auf Weiterbil-

dung. Egal ob Mann oder Frau, bei Astrid 

Malzacher Cosmetics werden die Kunden 

rundum verwöhnt. 

Medical Wellness

Von der Medical Wellness profi tiert der Kör-

per. Die Differenzierte Cellulite Behandlung 

verspricht sichtbar glatte und straffe Haut. 

Die Kunden können sich hierbei voll und 

ganz auf hochwertiges Equipment und 

Produkte aus dem Hause Weyergans ver-

lassen, dem  innovativen Marktführer in 

Sachen Cellulite-Behandlung schlechthin. 

Unterstützt wird diese Behandlung in Kom-

bination mit dem Vacu Styler, Slide Styler, 

Body Wrapping, Fisioline oder SPM. Dazu 

werden von „Astrid Malzacher Cosmetics“ 

ausschließlich hochwertige Produkte ver-

wendet. 

Ein Beratungsgespräch gibt einen umfas-

senden Einblick über die geeigneten Be-

handlungen.

Zum Institut

Astrid Malzacher Cosmetics bietet ein um-

fassendes Angebot an Hand- und Nagel-

pfl ege, Gesichts- und Körperbehandlungen, 

Fußbehandlungen, Enthaarung mit Zucker, 

Permanent Make Up, Medical Wellness 

und individuelle Behandlungen an. Astrid 

Malzacher Cosmetics ist hygienezertifi ziert, 

Mitglied im Verband medizinische Kosmetik 

und im Bund deutscher Kosmetikerinnen.

Die Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr, 

am Samstag von 9 bis 14 Uhr

Individuelle Termine können nach vorhe-

riger Absprache vereinbart werden

Astrid Malzacher Cosmetics

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 2030

Fax +49 (7761) 919158

www.malzacher-cosmetics.de

info@malzacher-cosmetics.de

Astrid Malzacher mit Team: Egal ob Mann oder Frau, bei Astrid Malzacher Cosmetics wer-

den die Kunden rundum verwöhnt. 



Das neue Store-Konzept am Bahnhofplatz 1

Innovationskraft 
die bewegt 
Das Sanitätshaus Schneider im Ärztehaus Seconia führt Bandagen und Kompressi-
onsstrümpfe namhafter Hersteller. Als Komplettanbieter in der Orthopädietechnik 
gehört das innovative Sanitätshaus zu den führenden am Hochrhein.

Anzeige

Das Sanitätshaus Schneider in Bad Säckin-

gen setzt seit jeher auf Qualität, gesundes 

Wachstum und einen zeitgemäßen, kunden-

orientierten Auftritt. Mit dem neuen Geschäft 

im Ärztehaus Seconia, geführt von Johanna 

Müller, folgen die Inhaber Anja und Norbert 

Sittler weiter dieser Maxime. 

Organisiert sind die modernen und einla-

denden Räume am Bahnhofplatz 1 nach 

dem Store-Konzept. Dass heißt, die Ban-

dagen und Kompressionsstrümpfe werden 

nach Marken getrennt präsentiert. So kann 

sich der Kunde schnell orientieren. Das be-

ginnt schon beim Blick von außen in die 

Schaufenster des Sanitätshauses. Kenn-

zeichnend für das neue Fachgeschäft, so 

Norbert Sittler, sind also Transparenz und 

Übersichtlichkeit. Auch was die gesetzlichen 

Vorgaben angeht erfüllt das Sanitätshaus 

Schneider im Bahnhofplatz 1 alle Anforde-

rungen. Voraussetzung für die Zulassung 

nach dem Medizinproduktegesetz ist unter 

anderem die ebenenerdige, behindertenge-

rechte Zugänglichkeit. 

Die Schneider-Gruppe

Zur „Schneider-Gruppe“ zählen heute der 

Hauptsitz in der Basler Straße, das Sani-

tätshaus im Seconia, die Sanitätshäuser in 

Waldshut-Tiengen und Rheinfelden sowie 

das Wäschehaus in der Steinbrückstraße 

in Bad Säckingen. Insgesamt sind beim 

Sanitätshaus Schneider rund 35 Menschen 

beschäftigt, darunter drei Auszubildende.

Individuelle Lösungen

Allein im Hauptgeschäft mit Werkstatt, in 

der Basler Straße, sind rund 16 Spezia-

listen damit beauftragt, die Kundschaft mit 

modernster Orthopädie- und Rehabilitati-

onstechnik zu versorgen. Drei Orthopädie-

techniker-Meister arbeiten hier im High-End-

Bereich und gestalten individuelle Lösungen 

für Kunden. Ärzte, Therapeuten und die 

Schneider-Techniker arbeiten dabei Hand 

in Hand. „Helfen ist unser Handwerk“, be-

schreibt Sittler seine Philosophie. Geboten 

wird in dem insbesondere auf Prothesen 

spezialisierten Haus das Modernste, was an 

Hilfsmitteln auf dem Mark zu fi nden ist. Als 

Komplettanbieter in der Orthopädietechnik 

hat sich das innovative Sanitätshaus damit 

einen Spitzenplatz am Hochrhein erarbeitet. 

Das Einzugsbereich des Sanitätshauses 

Schneider erstreckt sich im Osten von Lör-

rach bis nach Rheinfelden und ins Wie-

sental, im Westen bis zum Bodensee und 

nach Donaueschingen. Seit vielen Jahren 

pfl egt das Sanitätshaus Schneider eine 

enge Zusammenarbeit mit den Krankenhäu-

sern, Reha-Kliniken und niedergelassenen 

Ärzten.

Stetige Weiterentwicklung

Die nächste Generation steht bei den Sittlers 

übrigens schon in den Startlöchern. Tochter 

Janien Steinbrenner führt derzeit gemein-

sam mit Anja Sittler das Wäschehaus in der 

Steinbrückstraße. Sohn Christian absolvierte 

ebenso eine Ausbildung, die ihm den Ein-

stieg in den mittelständischen Betrieb der El-

tern freimacht. „Neben dem Spaß am Neuen 

und daran, immer besser zu werden“, ist 

dies für Anja und Norbert Sittler Antrieb, das 

Sanitätshaus stetig weiter zu entwickeln.

Zur Firma

Das Sanitätshaus Schneider in Bad Sä-

ckingen blickt auf eine langjährige Tradi-

tion zurück. Es wurde 1948 von Wilhelm 

Schneider und Wilhelm Walter in der Bad 

Säckinger Rheinbadstraße gegründet. 

Schon 1958 wuchs das Unternehmen mit 

dem Umzug in den Spitalweg. Bald trennten 

sich jedoch die Wege der beiden Geschäfts-

partner. 1976 entstand der neue Standort in 

der Steinbrückstraße unter der Leitung von 

Sohn Gerhard Schneider. 1993 trat Ortho-

pädie-Mechaniker-Meister Norbert Sittler in 

die Firma ein. Im Jahr 200 schließlich über-

nahm Norbert Sittler die Geschäftsleitung. 

2002 entstand das neue Dienstleistungs-

Sanitätshaus Schneider

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 556745

www.schneider-sanitaetshaus.de

info@schneider-sanitaetshaus.de

zentrum für die Bereiche Orthopädie- und 

Rehabilitationstechnik in der Basler Straße 

65. Und 2004 wurde das Stammhaus in 

der Steinbrückstraße – dort wo sich jetzt 

das Wäschehaus befi ndet – zeitgemäß 

umgestaltet. 2005 eröffnete das Sanitäts-

haus in Waldshut-Tiengen, 2007 das in 

Rheinfelden – und Anfang 2013 das neue 

Geschäft im Ärztehaus Seconia. Das Sani-

tätshaus Schneider beschäftigt heute in al-

len Geschäftsbereichen zusammen 35 Mit-

arbeiter, darunter drei Auszubildende. Das 

Sanitätshaus Schneider sucht Auszubilden-

de: Orthopädiemechaniker/Bandagist, Ein-

zelhandelskaufmann und Bürokaufmann.

Orthopädie-Mechaniker-Meister Stefan Zander und Johanna Müller, Filialleiterin im Seconia 

Ärztehaus. Bilder: Linke



Die Augenärzte Dr. med. Ute Großkopf und Dr. med. Peter Großkopf in Bad Säckingen

Moderne Verfahren 
für klares Sehen 
Ein großes Spektrum der modernen Diagnostik und Therapie von Erkrankungen und 
Problemen am Auge, dem wohl komplexesten Organ im menschlichen Körper, bieten 
die Augenärzte Dr. Ute Großkopf und Dr. Peter Großkopf in ihrer Praxis an, die jetzt 
im neuen Ärztehaus Seconia am Bahnhofplatz eingerichtet ist.

Anzeige

Die Leistungen der Gemeinschaftspraxis 

sind so vielfältig wie das menschliche Auge 

selbst. Neben den allgemeinen augenärzt-

lichen Untersuchungen, die vom einfachen 

Sehtest über Gesichtsfeld- und Netzhautun-

tersuchung bis hin zu Prüfung von Farben-

sehen, Blendung und Dämmerungssehen 

reichen, liegen die Schwerpunkte im kon-

servativen Bereich in der Erkennung und 

Behandlung des Glaukoms und der Macu-

ladegeneration.

Komplette Netzhautdiagnostik

Beim Glaukom wird neben den obligato-

rischen Untersuchungen, der Augeninnen-

druckmessung und der Gesichtsfeldprüfung, 

die Papillentomografi e mit dem HRT ange-

boten. Diese Untersuchung ermöglicht eine 

möglichst frühe Erkennung von Sehnerven-

veränderungen und damit verbunden eine 

frühe Stellung der Diagnose Glaukom sowie 

eine äußerst  präzise Verlaufskontrolle.

Bedingt durch medizinischen und tech-

nischen Fortschritt im Bereich der Er-

kennung und Behandlung der feuchten 

Maculagdegeneration hat sich in der Praxis 

Großkopf in den vergangenen Jahren ein 

weiterer Schwerpunkt gebildet. Mit der OCT-

Untersuchung (Schichtaufnahme der Netz-

haut mit hoher Aufl ösung zur Erkennung 

von Wasseransammlungen und anderen 

Veränderungen in und unter der Netzhaut), 

der Fluoreszenzangiografi e sowie einer 

modernen Funduskamera stehen alle aktu-

ellen Untersuchungsverfahren für eine kom-

plette Netzhautdiagnostik zur Verfügung. 

Die Indikation zur intravitrealen Therapie, 

häufi g erforderlich bei feuchter Maculade-

generation, nach Gefäßverschlüssen und 

bei fortgeschrittenem Diabetes, kann direkt 

gestellt werden. Die Injektionen werden im 

ambulanten OP-Zentrum im Haus durchge-

führt. Ein großer Vorteil für die meist älteren 

Patienten: wohnortnahe Versorgung, der 

früher erforderliche weite Weg in die Uni-

Augenklink Freiburg entfällt.

Neben dem konservativen Bereich bietet 

die Praxis ein umfangreiches Spektrum an 

ambulanten Operationen an: Operationen 

des Grauen Stars, plastische Lidoperati-

onen wie Schlupfl ider, Lidfehlstellungen, 

Entfernung von Warzen, Hagelkörnern und 

Fettablagerungen, Schiel-Operationen sowie 

die intravitrealen Injektionen bei feuchter 

Maculadegeneration werden im OP-Bereich 

im zweiten Stock des Seconia-Ärztehauses 

durchgeführt. Klarer Schwerpunkt ist die 

ambulante Katarakt-Operation (Operation 

des Grauen Stars), bei der die eingetrübte, 

natürliche Linse durch eine klare, individuell 

auf das Patientenauge berechnete Kunstlin-

se ersetzt wird. Die heutige minimal-invasive 

Technik der Phakoemulsifi kation ermöglicht 

das Entfernen der getrübten Linse sowie 

das Einsetzen der neuen, zusammengefal-

teten Kunstlinse über einen kleinen Schnitt 

von nur 2,2 bis 2,5 mm. Diese etwa 15 

bis 20-minutige Operation wird in der Regel 

problemlos in Tropfanästhesie durchgeführt, 

auf Wunsch ist auch die örtliche Betäubung 

durch Spritze oder eine Kurznarkose mög-

lich. Bereits nach wenigen Tagen ist für den 

Patienten die Sehverbesserung spürbar, er 

hat wieder „den Durchblick“.

OP direkt im Haus

Mit dem Umzug bekam die Praxis auch op-

tisch ein „neues Gesicht“. Die großzügigen 

Räumlichkeiten im dritten Obergeschoß 

beherbergen vier modern ausgestattete 

Arztzimmer, Sehschule/Refraktion, diverse 

Diagnostikräume sowie ein freundliches, 

lichtdurchfl utetes Wartezimmer. Größter Vor-

teil des Umzuges für die Praxis ist jedoch 

die enge Verknüpfung mit dem OP-Bereich 

nun direkt im Haus. Dadurch werden die 

Wege für Ärzte, Mitarbeiter und Patienten 

kurz und die Termingestaltung fl exibler. Das 

Praxisteam besteht neben den beiden Ärzten 

aus sechs  medizinischen Fachangestellten 

(einige in Teilzeit), drei Auszubildenden so-

wie der Optikerin Kerstin Epting, die für Re-

fraktionsbestimmung und Kontaktlinsenan-

passung zuständig ist, und der Orthoptistin 

Susanne Graser, die die Sehschule führt und 

für die Schieldiagnostik verantwortlich ist. 

Die Praxis ist seit 2007 zertifi ziert. Durch re-

gelmäßige Fortbildungen ist das Team stets 

auf dem aktuellen medizinischen Wissens-

stand. Damit ist eine Versorgung auf hohem 

Niveau garantiert.

Zur Praxis

Die Augenärzte in Bad Säckingen 

Dr. med. Peter Großkopf und Dr. med. Ute 

Großkopf bieten in ihrer Praxis Diagnostik 

und Therapie nahezu aller Augenerkran-

kungen sowie eine Vielzahl von ambu-

lanten Operationen (Katarakt, Lidoperati-

onen, Schieloperationen, Laser) an.

Diese werden im neuen ambulanten OP-

Zentrum durchgeführt.

Kernsprechzeiten sind Montag bis Freitag 

von 8 bis 11 Uhr sowie Montag, Dienstag 

und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Da 

es sich um eine Bestellsprechstunde han-

delt ist eine vorherige Terminvereinbarung 

erforderlich.

Augenärzte

Dr. med. Peter Großkopf

Dr. med. Ute Großkopf

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 2727

www.praxis-grosskopf.de

Immer für die Patienten da: Dr. Peter Großkopf, Kerstin Epting, Tamara Fritsch, Katrin Vögt, 

Manuela Rieder, Sarah Gebhardt, Karin Kraemer, Dr. Ute Großkopf (von links).



Seconia - Das Ärztehaus 19S | MITTWOCH, 10. APRIL 2013

Nach dem Abriss war Platz für das neue Ärztehaus. Die beengten innerstädti-
schen Verhältnisse stellten hohe Anforderungen an Planung und Logistik. 

Die Gebäudeaußenkante steht auf
zehn Meter langen Betonbohrpfeilern.

Herausforderung:
Bau in der Innenstadt

Das Flachdachgebäude dominierte Jahrzehnte das Bild an der Ecke Basler
Straße-Berseestraße-Waldshuter Straße.

Trotz des schwierigen Umfeldes wurde die Baustelle ohne Behinderungen des
Straßenverkehrs abgewickelt. B I L D E R :  M I C H A E L  R O H RE R  (1) /P RI VAT  3  

A N Z E I G E

Stilobjekt
Innenarchitektur & Einrichtungen

Ausgeführte Leistungen:

• Innenarchitektonisches
 Konzept
• Lieferung Mobiliar
 und Beleuchtung
• Innenausbau
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Stilobjekt
Meeraner Platz 5

D-79539 Lörrach

T 07621 422 340

info@stilobjekt.com

www.stilobjekt.com

werben Sie ric
htig



W. Peter Schmidt praktiziert seit 27 Jahren in Bad Säckingen

Der Facharzt für 
Hals, Nase und Ohren 

Anzeige

Praxisschwerpunkte

–  Schlafdiagnostik 

(Schnarchen, Schlafapnoe)

– Gleichgewichts-, Schwindeldiagnostik

– Allergiediagnostik. 

Leistungsspektrum

Das Leistungsspektrum in der Praxis von 

W. Peter Schmidt ist vielseitig. Es geht 

weit über die üblichen Erkrankungen und 

Probleme im Hals-Nasen-Ohrenbereich 

hinaus. Erkrankungen wie Schwindel, 

Gleichgewichtsstörungen und Allergien hän-

gen mit den Sinnesorganen zusammen. Mit 

modernen Methoden und der neuesten tech-

nischen Ausstattung ist der Facharzt dazu 

in der Lage, diese präzise zu erkennen, zu 

behandeln und zu heilen.  

Die Grundlage der Allergiediagnostik sind 

Hauttests, Prick-Tests (englisch: prick, Ein-

stich) und nasale Provokationstests. In der 

Praxis werden die so genannten inhalativen 

Allergien wie Pollen-, Tierhaar- Schimmel- 

und Milbenallergien diagnostiziert und be-

handelt. Beim Hauttest stellt der Arzt fest, 

wie der Patient auf bestimmte Substanzen 

reagiert. Allergien werden dann, zur weiteren 

Differenzierung, in der Nase getestet (nasale 

Provokationstests). Anhand der Ergebnisse 

können entsprechende Therapien (z.B. Hy-

posensibilisierung), Beratung hinsichtlich 

der Umstellung häuslicher Gegebenheiten  

erfolgen.

Ein weiteres Spezialgebiet der Bad Säckin-

ger Praxis ist die Schwindel- und Gleichge-

wichtsdiagnostik, beispielsweise werden mit 

einer Infrarot-Kamera die Gleichgewichts-

funktionen gestestet. Mit neuester Technolo-

gie können spezielle Untersuchungen über 

akustische Reizung der Organe, die für die 

Gleichgewichtsfunktion des Menschen sor-

gen, Störungen und deren Ursachen der ver-

schiedenen Sensoren festgestellt werden. 

Besonders wichtig ist bei älteren Men-

schen die Körperschwankungsanalyse 

und die Ermittlung des Sturzrisikos. Ein 

mit Gyroskopen ausgestattetes Gerät misst 

Schwankungen nach allen Richtungen und 

in verschiedenen Situationen (Gehen, Ein-

beinstand und mehr) zur Beurteilung der 

Gleichgewichtsregulierung unter Alltagsbe-

dingungen beim Gehen und beim Stehen. In 

einzelnen Testschritten wird das alters- und 

geschlechtsbezogene Sturzrisiko errechnet. 

Das Ergebnis der Untersuchung wird zu-

sammengefasst in der Darstellung  einer 

„Sturzampel“, die je nach Risikograd Grün, 

Gelb oder Rot signalisiert. Mit einem  indivi-

duellen Trainingsprogramm lernt der Patient, 

diese Unsicherheiten zu mindern und damit 

seine Gangsicherheit  zu verbessern.

Weitere Untersuchungsverfahren sind die 

Video-Endoskopie und die Stroboskopie zur 

Stimmbanddiagnostik z.B. bei Heiserkeit. 

Radiofrequenztherapie zur minimal-inva-

siven Behandlung von Nasenatmungs-

behinderungen und Behandlung des 

Gaumensegels beim Schnarchen. Zum 

Leistungsumfang gehören auch Sauerstoff-

Inhalationen und Infusionsbehandlungen 

z. B. bei Hörsturz oder akutem Schwindel.

Moderne Praxis

In der modernen speziell schallisolierten 

Audiometriekammer  werden optimale Be-

dingungen geschaffen für alle relevanten 

Hörtests, z. B. zur Hörsturzdiagnostik und 

Tinnitusanalyse, die auch als Grundlage für 

eine eventuelle Versorgung mit einem Hör-

gerät dienen.

Im OP-Zentrum im Haus führt W. Peter 

Schmidt ambulante Operationen, bei Kindern 

und Erwachsenen durch. Er operiert z.B. 

Polypen, verkleinert Mandeln und legt Pau-

kendrainagen zur Belüftung der Ohren. Auf-

wändigere Operationen, wie endoskopische 

Operationen an den Nasennebenhöhlen, 

operativer Korrektur der Nasenscheidewand 

zur Verbesserung der Nasenatmung und 

mikroskopische Operationen im Kehlkopf 

werden von ihm im hiesigen Krankenhaus 

durchgeführt.

Die neue Praxis im Seconia ist modern ein-

gerichtet. Sie verfügt unter anderem über 

zwei voll ausgestattete Behandlungszimmer 

mit u.a. Ultraschallgeräten, Untersuchungs-

mikroskopen und Endoskopen, sowie 3 

spezielle Diagnostikräume, einen Sterilisati-

onsraum, sowie einen Büro- und Beratungs-

raum. W. Peter Schmidt wird unterstützt von 

drei qualifi zierten Arzthelferinnen.

Zur Praxis

W. Peter Schmidt praktiziert seit 27 Jahren in 

Bad Säckingen als Hals-Nasen-Ohrenarzt. 

Seine Praxis ist jetzt im neuen Ärztehaus in 

Bad Säckingen eingerichtet. Der Facharzt 

diagnostiziert und behandelt alle Hals-,

Nasen- und Ohrenerkrankungen. Dazu 

kommen weitere moderne Diagnostik- und 

Therapieverfahren für spezielle Probleme 

und Erkrankungen. W. Peter Schmidt ist 

auch Belegarzt am Bad Säckinger Kranken-

haus. Die Sprechzeiten sind Montag, Diens-

tag, Donnerstag und Freitag von 8.15 bis 

12 Uhr; Montag, Dienstag und Donnerstag 

Hals-Nasen-Ohrenarzt

W. Peter Schmidt

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 2747

Fax +49 (7761) 2722

wpeterschmidt@hno-schmidt.de

von 14.30 bis 18 Uhr. Die Praxis bietet 

am Mittwoch weitere Sprechzeiten nach 

Vereinbarung an.

Der Spezialist, wenn es um die Diagnose und Behandlung von Erkrankungen des Halses,  
der Nase und der Ohren geht, ist W. Peter Schmidt. Der erfahrene Facharzt praktiziert seit 
über 27 Jahren in Bad Säckingen in der eigenen Praxis und als Belegarzt am Kranken-
haus. Er hat seine Praxis jetzt im neuen Ärztehaus Seconia am Bahnhofplatz eingerichtet.
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Moderne Wegeführung: Unterschiedli-
che Farben helfen bei der Orientierung.

Liebe zum Detail: Auch im Inneren wurde die Substanz der alten Villa erhalten
und aufpoliert. B I L D E R :  A RC H GI T E KT U RB Ü R O  M I C H L E R  ( 2 ) ,  L I N KE  ( 2 )  

Vorhandene Holzelemente und -Verkleidungen wurden in die Einrichtung in-
tegriert, so wie hier im Restaurant Pappalardo. 

Innen wie Außen
ganz groß

Lichter Blick: Durchbrüche weiten die
Treppenhäuser.

FENSTER 

ROLLLADEN 

TORTECHNIK 

SONNENSCHUTZ 

www.zifo.de  ·  79713 Bad Säckingen/Wallbach  ·  Telefon 0 77 31 / 73 48

Lieferung und Montage der Außenjalousien

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung!

A N Z E I G E
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Vom Bahnhofplatz aus lässt sich die Verbindung von Alt und Neu bewundern. Der
Weg durch die Passage im Erdgeschoss führt zur Bergseestraße. B I L D E R :  L I N KE

Die Rundungen der Fassade ist eine gestalterischer Referenz an das dynamische
Geschen im Straßenverlauf. 

Architektur bereichert
Stadtbild Die Schaufensterfront an der Südseite des Ärztehauses: Klinkerriemchen sorgen

auch hier für eine ansprechende Optik des Gebäudes. 

Ausführung von MalerarbeitenAusführung von Malerarbeiten

Wilfried Eckert - Malermeister
Sägestraße 6 ·  79737 Herrischried

Telefon 0 77 64 / 12 12
Telefax 0 77 64 / 12 98

A N Z E I G E

Wir gratulieren zur Eröffnung
und bedanken uns für die Auftragserteilung zur

Lieferung & Montage der Innentüren und Ganzglasanlagen.
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Bevor ein Gebäude wie das Seco-
nia-Ärztehaus steht, haben alle
Beteiligten eine ganze Menge
Herausforderungen zu bewälti-
gen. Die Arbeit an einem solchen
Großprojekt beginnt mit lo-
ckeren Gesprächen und endet
erst dann, wenn alle Mieter
eingezogen sind.

Nachdem klar war, dass es ein
Ärztehaus werden sollte, stand
als erster Schritt eine Umfrage
bei der anvisierten Klientel auf
dem Programm, erinnert sich
Architekt Franz Michler an den
Prozess, der im Jahr 2010 be-
gann. Mit einem Fragebogen
sollten der jeweilige Flächenbe-
darf und die Besonderheiten der
einzelnen Praxen sowie der
anderen Mieter aus dem Ge-
sundheitsbereich ermittelt wer-
den. Das Ergebnis mündete in
ein großes „Funktionsdia-
gramm“. 

Oberste Priorität bei der Pla-
nung hatte dabei die Nutzung
von weitreichenden Synergien,
wie etwa gemeinsame sanitäre
Einrichtungen zwischen den
Praxen, allen Einheiten zur Ver-
fügung stehende Aufenthalts-
räume oder ein gekühlter Server-
raum für die EDV. Es folgten viele
Besprechungen mit allen Betei-
ligten und die Einarbeitung der
aus solchen Prozessen resultie-
renden Anforderungen und
Änderungen, um am Ende zu
einem echten Vorentwurf zu

kommen. Vorteil dieser Vor-
gehensweise: Es werden alle
individuellen Wünsche berück-
sichtigt, bei gleichzeitiger Kon-
trolle eines optimalen Bele-
gungsmixes. Es folgte die indivi-
duelle Planung jeder einzelnen
Praxis mit teilweise sehr spezi-
fischen und hoch komplexen
Anforderungen, wie beispiels-
weise einer schalldichten Hör-
kammer in der HNO-Praxis oder
den hygienischen und sicher-
heitstechnischen Anforderungen
eines Operationsbereiches. Da-
bei galt es immer auch die Kos-
tenvorgaben der Bauherren
Michael Wagner und Gerhard
Weißenberger einzuhalten. Denn
bei allem Idealismus muss sich
solch ein Projekt natürlich auch
wirtschaftlich tragen. In die

entsprechenden Wirtschaftlich-
keitsberechnungen flossen die
Investitionskosten samt Folge-
kosten aus Unterhalt, Bewirt-
schaftung und Rücklagenbildung
mit ein. Mit diesen Vorarbeiten
waren für das verantwortliche
Architekturbüro Michler die
grundlegenden „Pflichtaufga-
ben“ erledigt. Die „Kür“ bestand
in der Entwicklung der städte-
baulichen Einfügung und der
architektonischen Erscheinung,
die als räumliches Gebilde einen
hohen Anspruch nach innen wie
nach außen ausdrücken sollten.
Dies nicht zuletzt wegen der für
Bad Säckingen sehr signifikanten
Lage zwischen Bahnhof und
Altstadt-Entree.

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Großprojekt mit vielen Herausforderungen
Hohe architektonische
und logistische Anforde-
rungen kennzeichnen
Bau des Seconia 
V O N  F R A N K  L I N K E
.............................................

Das Bad Säckinger
Architekturbüro
Michler mit Franz
Michler (rechts)
arbeite bei der
Planung des Ärzte-
hauses wieder mit
seinen Partnern des
Architekturbüros
Gayer + Müller-
Schotte aus Frei-
burg zusammen.
Von links: Christina
Müller-Schotte und
Klaus Gayer. B I L D :

A RC H I T E KT U RB Ü R O

M I C H L E R

Im lateinischen Text der Fridolins-
vita (970) heißt Säckingen „Seca-
nis“ und „Seconis§. Urkundlich
wird die Stadt 1207 erstmals als
„Seconia“ benannt. Seconis ist
als Ortskasus von Seconia zu
deuten, das sprachgechichtlich
aus Sequaniacum (Heiligtum der
Sequana) abgeleitet werden
kann. Nach dem Glauben der
Kelten offenbarte sich die Göttin
der Quellen und der Heilkunst im
sumpfigen Erdreich der Therme
Säckingens. Der Ärtzehaus-
Gemeinschaft war es wichtig, die
Verbundenheit mit Stadt und der
Region darzustellen. 

Seconia

A N Z E I G E

Bergseestraße 17 • 79713 • Bad Säckingen Tel. 0 77 61 / 50 167

Sanitär Heizung Blech Solar Bäder

www.adler-haustechnik.com

Mit der Lieferung und dem Einbau

der Klimageräte sorgen wir für 

ein gutes Klima im Ärztehaus.

Wir wünschen allen Mietern 

viel Erfolg und bedanken uns

 für den Auftrag.

Ihr Adler-Haustechnik Team Hoch-Tiefbau

Inh. Alexander Dapp

Görwihl-Oberwihl · Telefon 0 77 54 / 72 18

GÜNTHER DAPPGÜNTHER DAPP

Wir bedanken uns für den Auftrag!

Ausführung der Erd-, 

Maurer- und Betonarbeiten
Poliere: Josef Huber und Pirmin Drescher
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Fortsetzung von Seite 23

Es war immer klar, dass die his-
torische Villa am Bahnhofplatz in
den Komplex mit eingebunden
werden sollte. So entwickelt sich
der Neubau als fließende Groß-
form von der gläsernen Fuge aus,
die ihn mit der Villa verbindet.
Diese Fuge markiert die Schnitt-
stelle zwischen Alt und Neu und
erlaubt so dem Neubau seine
gestalterische Eigenständigkeit. 
Dieser Neubau zeigt sich von der
Architektur her sehr „städtisch“,
will er doch seiner prominenten
Lage damit gerecht werden.
Planer wie Investoren sind sich
sicher, dass eine Stadt wie Bad
Säckingen urbane Formate
durchaus verträgt. Die Höhe des
Neubaus wurde durch die First-
höhe der Villa definiert. Die
Rundungen der Fassade sind
eine gestalterische Referenz an
das dynamische Geschehen im
Verlauf der Waldshuter und der
Basler Straße. Im Erdgeschoss
wurde die Ecke gekappt um dem
Verkehr eine gute Sicht an der
Kreuzung Waldshuter-Berg-
seestraße zu ermöglichen. Die
Wandscheiben des Erdgeschos-
ses und die tragenden Pfeiler in

den Fensterbändern wurden mit
Klinkerriemchen verkleidet, um
ein sehr haptisches, konkretes
und traditionsreiches Material
ins Spiel zu bringen. Bei städti-
schen Bauten aus der Gründer-
zeit war die Teilverklinkerung
üblich.
Hoch waren die Anforderungen
an die Architekten auch bei der
Gestaltung des Gebäudeinneren
mit Praxen, Geschäften und der
Organisation der Erschließung.
Für Michler hat gerade die Aus-
einandersetzung mit den unter-
schiedlichen Anforderungs-
profilen das Projekt sehr span-
nend gemacht. Und er kommt zu
dem Ergebnis: „Jeder im Haus
hat nun die Praxis, die er sich
wünscht.“ Auch in den Fluren
und Treppenhäusern war es den
Planern wichtig, Räume zu schaf-
fen mit überraschenden Durch-
blicken und suggestiver Wirkung.
Bei den auch während der Bau-
phase regelmäßig einberufenen
Mieterversammlungen wurden
gemeinsame Entscheidungen
getroffen und schon im Vorfeld
des Bezugs die neue Hausge-
meinschaft organisiert. Für
Michler war dies einer der Bau-
steine, der die grundsätzlich
„angenehme und konstruktive
Zusammenarbeit“ mit der Bau-

herrschaft sowie den Mietern
gekennzeichnet habe. 
Das Ärztehaus Seconia ist kom-
plett behindertengerecht ge-
staltet, was neben der schwellen-
losen Erreichbarkeit für Geh-
behinderte auch die Einschrän-
kungen von seh- und hörbehin-
derten Menschen berücksichtigt.
Ein Farbleitsystem, das jedem
Stockwerk eine Farbe zuordnet,
erleichtert die Orientierung im
Gebäude und tritt im Erdge-
schoss in Form zweier beleuch-
teter Stelen in Erscheinung.
Extrem große Beschriftung auf
den Etagen, vom Aufzug und den
Treppenantritten einsehbar,
begleiten die Wegeführung. Für
die Gesamtgestaltung im Inneren
gilt für Michler: „Alles ist unter-
einander stimmig und trotzdem
ist eine große Vielfalt und Indivi-
dualität erreicht.“ 
Im Altbau, der unter Denkmal-
schutz steht, wurde im Übrigen
streng darauf geachtet, dass die
alte Bausubstanz erhalten bleibt.
Sie wurde entsprechend aufgear-
beitet. Michler: „Der Charakter
der alten Villa sollte erhalten
bleiben.“ Im ersten Oberge-
schoss wurde zufällig ein De-
ckengemälde gefunden und im
vorgefundenen Zustand erhalten.
Auch ein Teil einer alten Treppe

im ehemaligen Eingangsbereich
wurde erhalten und dient heute
im „Pappalardo“ als Sitzfläche.
So verleiht die Verbindung von
Alt und Neu dem gesamten
„Seconia“ ein ganz besonderes
Flair. 

Fortschreibung: Schon bei städtischen
Bauten aus der Gründerzeit war die
Teilverklinkerung üblich. B I L D :  L I N KE

www.lutema.de

Lutema Klimatechnik GmbH · Hauptsitz: D-79576 Weil am Rhein, 
Rebgartenweg 30 · Tel.: 07621/9674-0, Fax: -44
Im Hag 2 · D-79227 Schallstadt-Mengen · Tel.: 07664/403637-0, 
Fax: -99 info@lutema.de

lüftungs- und klimaanlagen

be- und entfeuchtung, wartung

WIR GRATULIEREN

HERZLICH ZUR

EINWEIHUNG

A N Z E I G E

Ausführung der Innenputzarbeiten, Wärme-
dämmverbundsystem mit Klinkerriemchen 
sowie Gerüstbau.

Danke für die gute Zusammenarbeit.

www.mattes-wehr.dewww.mattes-wehr.de

Herzlic
he Glückwünsche

zur Neueröffnung!
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Eng war die Zusammenarbeit mit
der Stadt beim Bau des Ärzte-
hauses Seconia. Kein Wunder,
steht das Ärztehaus doch an sehr
exponierter Stelle und tangiert
damit das Erscheinungsbild der
Innenstadt. Die Zusammenarbeit
war insbesondere auch wegen
der Parkplatzsituation und der
denkmalgeschützten Villa sowie
der Einrichtung der Baustelle an
dem „Verkehrsknotenpunkt“
gefragt.
Eine mögliche zusätzliche Fra-
gestellung hat sich ziemlich
schnell erübrigt: nämlich die
einer Tiefgarage, wie sie ver-
schiedentlich gewünscht wurde.
Die Realisierung war an dieser
Stelle aus Platzgründen nicht
machbar, versichert Michler: Das
Grundstück ist teilbebaut mit der
geschützten, voll unterkellerten
Villa und die geringe Restfläche
des neuen Kellergeschosses
verunmöglichte eine Tiefgarage
mit Fahrspur oder gar Rampen-
abfahrt. Wegen solcher Gegeben-
heiten hatte man schon bei der
Konzeptplanung die Stadtver-
waltung mit eingebunden und
dabei gemeinsam alternative
oberirdische Stellplätze fest-
gelegt. Insagesamt 50 Parkplätze
stehen nun öffentlich vor dem

Gebäude und am „Gleis III“
Mitarbeitern des Hauses und
Patienten zur Verfügung.
Hohe Anforderungen an die
Logistik stellte die Einrichtung
der Baustelle in der Innenstadt.
Bei einer kompletten Unterkel-
lerung bis an die Gehwegkante
hätte beispielweise wegen der
Größe der Baugrube die Walds-
huter Straße und die Basler
Straße etwa ein halbes Jahr halb-
seitig gesperrt werden müssen.
Das hätte auch den Straßenver-
kehr an der viel befahrenen
Zufahrt in die Innenstadt erheb-

lich behindert. Also haben die
Planer den Keller zwei Meter
eingerückt. Die Gebäudeaußen-
kante steht jetzt auf zehn Meter
tief gegründeten Beton-Bohr-
pfeilern an der Straßenkante. Ein
hoher Kostenfaktor, um eine
ausufernde Baugrube zu ver-
meiden, jedoch konnte so der
öffentliche Busverkehr vom
Bahnhof aus immer ungehindert
fließen.
„Die Baustellenlogistik bei In-
nenstadtprojekten stellt immer
eine große Herausforderung bei
der Baustelleneinrichtung dar“,

erklärt Michler. Ziel dabei sei es
auch, die Baustelle so schnell wie
möglich abzuwickeln. Dies sei
mit dem Rohbauer, der Firma
Dapp aus Görwihl, sehr gut
gelungen, dessen Mitarbeiter
auch meist samstags gearbeitet
hätten. Es sei sogar gelungen,
trotz beengter Verhältnisse, zwei
Kräne aufzustellen. „Ein dickes
Lob“ gilt auch allen anderen
Handwerksfirmen, die gemein-
sam ein großes Projekt geschaf-
fen haben. Zu Stoßzeiten seien
70 Handwerker parallel zugange
gewesen, denn 35 Gewerke seien
abzuarbeiten gewesen.
Eine für alle Beteiligten an-
strengende Herausforderung,
galt es doch, auch den eng ge-
setzten Zeitplan punktgenau
einzuhalten. Und doch war die
Stimmung an der Baustelle je-
derzeit sehr gut. Wenn denn der
bauleitende Architekt manches
Mal kurz vor der Verzweiflung
stand, hallte dann ein „Alles wird
gut!“ der Kühlgerätebauer durch
die Baustelle. Das Bad Säckinger
Architekturbüro Michler ar-
beitete bei der Planung des Seco-
nia wieder mit seinen Partnern
des Architekturbüros Gay-
er + Müller - Schotte aus Frei-
burg, Christina Müller-Schotte
und Klaus Gayer zusammen.

Eng war die Zusammenarbeit mit der Stadt beim Bau des Ärztehauses: Das
Seconia steht an exponierter Stelle. B I L D :  L I N KE

Wir gratulieren zur
Baufertigstellung.

Ob Neubau, Umbau oder Erweiterung - wir bieten Ihnen individuell 
zugeschnittene Finanzierungslösungen. Unsere Spezialisten beraten 
Sie kompetent und umfassend über gewinnbringende Geldanla-
gen, individuelle Finanzierungen, LBS-Bausparen, Immobilien und 
persönliche und geschäftliche Versicherungen. Perfekten Service 
erhalten Sie ganz in Ihrer Nähe: in Bad Säckingen in der Geschäfts-
stelle Steinbrückstraße 8 und in der Uhlandstraße 6.
Telefon +49 (0) 7751 882-0 (zum Ortstarif).  
Einen Überblick über unsere Finanzdienstleistungen finden Sie
zudem auf unserer homepage www.sparkasse-hochrhein.de. 
Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.

S Sparkasse
       Hochrhein

Sparkassen-Finanzgruppe

A N Z E I G E

Ausführung der Abbrucharbeiten 
und Erstellung der Außenanlagen!

ZimmermannZimmermann  TiefbauTiefbau
GmbH & Co. KG

• Tief-, Straßen-, Kanalbau
• Bauschutt-Recycling
• Außenanlagen
• Abbruch
• Aushub

Basler Str. 64 · 79713 Bad Säckingen
Tel. 0 77 61 / 30 03 · Fax 0 77 61 / 30 08
www.elektro-rufle.de

Alles mit
STROM

•  SOLAR-STROM- 
ANLAGEN

• KLIMA-ANLAGEN

• WÄRMEPUMPEN

• ZERT. EIB-PARTNER

•  STARK- UND  
SCHWACHSTROM

• BELEUCHTUNGSTECHNIK

Wir gratulieren zum  
25-jährigem Firmenjubiläum  
und bedanken uns für die  
gute Zusammenarbeit.
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Eine zusätzliche
Dienstleistung
bietet die Volks-
bank Rhein-
Wehra eG im
neu eröffneten
Ärztehaus:
Kunden, Be-
sucher und
Passanten kön-
nen seit März
2013 Rund um
die Uhr (24-
Stunden-Ser-
vice) Bargeld
beziehen. Am
neuen Geld-
ausgabe-auto-

maten sind neben Bargeld-Ein-
und -Auszahlungen auch Aus-
zahlungen von Schweizer Fran-
ken möglich. Dieser zusätzliche
Service in Bad Säckingen wird
nicht nur von Gästen des Ärzte-
hauses begrüßt. Auch die un-
mittelbare Nähe zum angrenzen-
den Bus- und Bahngelände
kommt der Bevölkerung ent-
gegen und sorgt für eine gute
Frequenz. 

24-Stunden
Bargeld-Service 

Im Ärztehaus Seconia können
sich Besucher im ersten Ober-
geschoss eine kleine Ausstellung
mit Werken des verstorbenen
Bad Säckinger Künstlers Werner
Dietz ansehen.

„Als wir im vergangenen De-
zember erfuhren, dass das Atelier
des verstorbenen Bad Säckinger
Malers Werner Dietz geräumt
wird, war uns sofort klar, dass wir
einen Teil der Werke in Bad
Säckingen halten und in unse-
rem Ärztehaus den Bad Säckin-
ger Bürgern und Bürgerinnen
zugänglich machen wollten“,
sagt Michael Wagner, Investor
des Seconia Ärztehauses. Durch
eine großzügige Leihgabe von
Christiane Wegerle, Mentorin
und Lebensgefährtin des Künst-
lers, konnte diese Idee in der
Wahlheimat des Künstlers umge-
setzt werden

Vor allem Bad Säckinger Moti-
ve sind hier versammelt. „Dies
entspricht unserem Konzept des
Ärztehauses, das in allen seinen
Aspekten den Bad Säckingern
gewidmet sein soll – hier ver-
binden sich Funktionalität mit
Kultur und Kunst“, erläutert
Wagner. Wer das erste Ober-
geschoss betritt findet in dem
weitläufigen Flur vor den Praxis-
räumen neun Dietz-Bilder, drun-

ter den Farblinoldruck auf Bütten
„1100 Jahre Bad Säckingen“ aus
dem Jahre 1978. Für Christiane
Wegerle ist diese Ausstellung im
Seconia ein wichtiger Schritt
beim Verbleib der Werke von
Dietz in dessen Wahlheimat Bad
Säckingen. „Er hat sich immer
mit Bad Säckingen identifiziert,
hiesige Motive spielten eine
übergeordnete Rolle in seinem
Schaffen“, sagt sie. 

Funktionalität und Kunst verbinden sich 

Unter einem alten Deckengemälde in der denkmalgeschützten Villa ist eine
Ausstellung mit Werken von Werner Dietz zu sehen. B I L D :  S C H N E I D E R

Im Seconia sind Werke des
Bad Säckinger Künstlers
Werner Dietz ausgestellt

V O N  S I G R I D  S C H N E I D E R
.............................................
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Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 

und wünschen zur Neueröffnung alles Gute!

A N Z E I G E

Wir führten aus:

Stahltreppe, Stahlgeländer, Edelstahlgeländer, 
Holzhandlauf, Edelstahlkonstruktion für Werbeanlage.

Wir bedanken uns für den Auftrag 
und die gute Zusammenarbeit.

79713 Bad Säckingen · Rheingrüttäcker 1
Tel. 0 77 61- 5 83 19 · Fax 5 83 09
schlosserei-golz@t-online.de



Rechtsanwälte Graf, Wieland, Kaskel in Bad Säckingen und Schopfheim

Rechtsanwälte mit hohem 
Qualitätsanspruch 
Unterschiedliche Rechtsgebiet werden abgedeckt – die Kanzlei Rechtanwälte Graf, 
Wieland, Kaskel zieht ab Mitte April in das Ärztehaus Seconia Bad Säckingen am 
Bahnhofsplatz. Die Kanzlei hat auch in Schopfheim eine Niederlassung.

Anzeige

Als moderner Dienstleister versteht sich 

die Rechtsanwaltskanzlei Graf, Wieland, 

Kaskel mit den Standorten in Bad Säckin-

gen und Schopfheim. Die Rechtsanwälte 

und Fachanwälte der Kanzlei beraten und 

vertreten regional und überregional große 

und mittelständische Unternehmen, Frei-

berufl er und Privatpersonen zu den vielsei-

tigen Rechtsfragen.

Die Größe und der Zuschnitt der Kanzlei 

sowie die Spezialisierung der vier Rechts-

anwälte Michael Graf, Bernd Wieland, 

Philipp Kaskel und Antje Menne auf einige 

wenige Rechtsgebiete ermöglichen eine 

persönliche und individuelle Betreuung 

ihrer Mandanten. 

Fachanwälte in verschiedenen 

Rechtsgebieten

Ein bisschen stolz ist man in der Kanzlei 

auf die verschiedenen Fachanwaltstitel der 

Rechtsanwälte. Jeder Rechtsanwalt, der 

die Zusatzqualifi kation als Fachanwalt für 

ein bestimmtes Rechtsgebiet erwerben will, 

muss besondere theoretische Kenntnisse 

und praktische Erfahrungen in dem jewei-

ligen Fachgebiet gegenüber der Rechtsan-

waltskammer nachweisen. Sind die hierfür 

geltenden gesetzlichen Vorgaben erfüllt, 

wird der entsprechende Fachanwaltstitel 

durch die Rechtsanwaltskammer verliehen. 

Nur rund 27 Prozent der Rechtsanwälte in 

Deutschland dürfen sich Fachanwälte nen-

nen. Das allein spricht schon für die Quali-

tät der Arbeit der vier Rechtsanwälte in der 

Kanzlei Graf, Wieland, Kaskel.

Rechtsanwalt Michael Graf ist Fachanwalt 

für Familienrecht. Neben dem Familien-

recht bearbeitet er die Fachgebiete Erbrecht 

und Strafrecht und betreut die Mandanten 

in Bußgeldverfahren. Rechtsanwalt Bernd 

Wieland ist Fachanwalt für Arbeitsrecht 

und Wirtschaftsmediator. Neben dem Ar-

beitsrecht ist er zuständig für Fälle in den 

Bereichen Handelsrecht und Gesellschafts-

recht sowie das Vertragsrecht. Die Zusatz-

qualifi kation zum Fachanwalt für Mietrecht 

und Wohnungseigentumsrecht hat Rechts-

anwalt Philipp Kaskel. Er ist der Ansprech-

partner für das private und gewerbliche 

Mietrecht, das Grundstücks- und Immobi-

lienrecht sowie das Verkehrsrecht. Deswei-

teren betreut er die Inkassotätigkeiten der 

Kanzlei für Forderungen der Mandanten in 

Deutschland und in der Schweiz. Rechts-

anwältin Antje Menne ist Fachanwältin für 

Verkehrsrecht, sie bearbeitet neben dem 

Verkehrsrecht die sozialrechtlichen Man-

date sowie Fälle des allgemeinen Zivil-

rechts.

Die Mandatsbearbeitung in der Kanzlei 

Graf, Wieland, Kaskel erfolgt nach klaren 

Strukturen. Der Mandant wird entspre-

chend seines Anliegens dem das jeweilige 

Rechtsgebiet bearbeitenden Rechtsanwalt 

zugewiesen, der den Mandanten bis zur 

Beendigung des Mandats individuell be-

treut. Bei fachübergreifenden Themen stellt 

die Kanzlei ein Team aus ihren Fachan-

wälten zusammen. Die vier Rechtsanwälte 

werden unterstützt von vier Rechtsanwalts-

fachangestellten, einer Rechtsfachwirtin 

und einer Auszubildenden zur Rechtsan-

waltsfachangestellten.

Qualitätsmanagement

Die Kanzlei ist nach DIN EN ISO 9001:2008 

zertifi ziert für anwaltliches Dienstleistungs- 

und Kanzleimanagement. Dies beinhaltet, 

dass die Mandate in der Kanzlei Graf, 

Wieland, Kaskel nach fest vorgegebenen 

und dokumentierten Arbeitsabläufen bear-

beitet werden. Dies unterstreicht den hohen 

Anspruch der Kanzlei an die anwaltliche 

Tätigkeit.

Die Arbeit in der Kanzlei Graf, Wieland, 

Kaskel wird durch moderne EDV unter-

stützt, wodurch eine schnellstmögliche Be-

arbeitung der Mandate, insbesondere auch 

im Bereich des Inkassowesens ermöglicht 

wird. „Das neue, moderne Haus Seconia 

passt zu unserer Ausrichtung als Anwalts-

kanzlei“, sagen die vier Anwälte.

Zur Kanzlei

In der Kanzlei Rechtsanwälte Graf, Wie-

land, Kaskel mit den Standorten Bad Sä-

ckingen (ab Mitte April im neuen Ärzteh-

aus Seconia am Bahnhofplatz) und 

Schopfheim  arbeiten die vier Rechts-

anwälte Michael Graf (Fachanwalt für 

Familienrecht), Bernd Wieland (Fachan-

walt für Arbeitsrecht und Wirtschafts-

mediator), Philipp Kaskel (Fachanwalt 

für Mietrecht und Wohnungseigentums-

recht) und Antje Menne (Fachanwältin 

für Verkehrsrecht). 

Sie sind alle seit mindestens 15 Jahren 

als Rechtsanwalt zugelassen.

Rechtsanwälte Graf, Wieland, 

Kaskel

Bahnhofplatz 1

79713 Bad Säckingen

Tel. +49 (7761) 933 212

Fax +49 (7761) 933 213

www.graf-kollegen.de

bad-saeckingen@graf-kollegen.de
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